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Die Gtadi des Gänsemännchens.
Allerlei Nürnberger Philosophie

. Bon
Ehrhard Evers .

In einer sandigen , wenig reizvollen Ebene
liegt, von seiner Burg überragt , Nürnberg ,
die Stabt der Zinnsoldaten, des Lebkuchens und
jenes berühmten Trichters , der schon im Mittel -
alter manchem Dickschädel die Erleuchtung ge¬
bracht haben soll .

Nürnberg ist eine eigenartige Stadt . Sie ist
ganz fest mit ihrer Tradition verwachsen . Nichts
gibt es , was sie davon losreißen könnte . Sie
ist heute noch immer dieselbe, die sie schon vor
mehreren hundert Jahren war : Die Stadt der
winkligen Gassen, der spitzen Dächer und der
geheimnisvollen Schauer, die um Höfe,Brunnen und Heiligenbilder weben . Alle
groben Gebäude , die die Neuzeit erstehen ließ ,
sind außerhalb der Altstadt ausgewachsen. Die
eigentliche Stadt beginnt erst innerhalb der
Mauern , durch deren Tore die neue und die
alte Zeit sich die Hände reichen. Bahnhof, Stadt ,
theater, Zoologischer Garten , Jndustriegcbäude,
Schornsteine , Flugplatz, Kaserne , alles das liegt
draußen vor den Toren und hat nichts mit der
Altstadt gemeinsam , es sei denn die Menschen,
die diesseits und jenseits der Mauer wohnen .

Nürnbergs Kirchen sind alle von einer
seltenen Frömmigkeit des Ausdrucks . Ihre
Größe vuht in ihrer Innigkeit . Es ist ein
heiterer Zug, der in ihren Gesichtern spielt .
Tic Mutter Gottes und die Apostel wandeln
um sie herum in großer Buntheit und reiz¬
voller Bewegung. Fränkischer Geist war es,
der sie schuf. Jener fränkische Geist , dem der
tiefste Schmerz und die höchste Lust bekannt
waren . Er lenkt noch heute das köstliche
Apostelspiclzcug an der Front der Frauenkirche
am Marktplatz, das allmittäglich die Freude
der Fremden , der Einheimischen und der
Marktweiber ist : wenn die Figuren der Apostel
vor dem lieben Gott ihre Reverenz erweisen ,der jeden von ihnen segnet, wenn er vorbet-
geht . Das sieht allerdings drollig aus bet
näherem Hinschauen : Altvater trägt nämlich

einen Stab in der Hand und macht mit ihm
das Zeichen seiner Gnade : aber da nun im
Laufe der Jahre der Mechanismus etwas
wackelig geworden ist, so schwankt das Zepter
bedenklich hin und her , und gelegentlich be -
kommt einer der Heiligen einen gelinden
Schlag davon ab . So verteilt Gott Segen und
Schläge auch hier, am Marktplatz von Nürn¬
berg .

Wenn die Zeremonie vorbei ist , kommen die
Spatzen und die Tauben , die vor dem hölzer¬
nen Männlein erschreckt und schimpfend davvn -
flogcn , zurück und treiben ihr lustiges Spiel
weiter zwischen den Falten der Heiligen-
gewändcr, wie sie es den ganzen Tag über tun,
solange die Sonne die goldene Spitze des Tach-
giebels beleuchtet. Unten wird derweile Butter
feilgcboten , die ungesalzen ist , und Rettiche und
Brot und gute bayerische Wurst . Alles ist
natürlich von bester Qualität , und nur ein
Dialektforschcr . der die fränkische Sprache an
der Quelle studieren will , darf sich erlauben,
irgend etwas nicht schön oder nicht frisch zu
finden . Tenn dann überschwemmt ihn eine Flut
der buntesten fränkischen Schimpfworte, wie sie
kein Bleistift fcstzuhalten vermag. Nur dem
Gänsemännchen , der bronzenen Brunnenfigur
hinter der Kirche am Chor , sind sie vollständig

un '& es schaut unbewegt ob der stürmi-
schen̂ Erregung die Straße entlang . Und wennein « patz kommt , der fast die Größe der GanSbat, - je er unter dem Arm trägt , um vonfernem Wasser zu trinken, dann plätschert derBrunnen freundlich und einladend: denn sein
Wasser fließt immerzu und ist fiir alle ge-
schaffen , denen danach dürstet.
^ Ueberhaupt — die Brunnen in Nürnberg ,« ie sind etwas ganz Besonderes. Man muß
ste anfsuchen, sie kommen einem nicht entgegen ,wie in anderen Städten . Sie liegen verborgenin einem alten Hof zwischen hochgtcbligenHäusern und plätschern still und vergnügt vor
sich hin . Sie sind so gesättigt von reichster Kunst ,daß sie alles Beifalls und aller Bewunderung
gern entbehren können . Sie sind wie ganzalte, ganz vornehme Leute aus einer längst
vergangenen Zeit, die auch nicht jeder zu jeder
Zeit aufsuchen kann . Man muß um ihre Woh¬
nung und um ihre Gewohnheiten wissen, dann
erst kann man mit ihnen znsammenkommen .
.. Von den Kirchen sprach ich vorhin schon . Sie
sind so überfüllt mit den herrlichsten Werken
der Kunst , daß man täglich von neuem Ent¬
deckungen macht und vor Wundern steht, die
sich nur gläubig und staunend hinnehmen lassen.
Ob man von den Fenstern der Sebalduskirche
spricht, oder ob man vor dem Grabmal Adam
Krafts oder Peter Fischers steht, immer ist
man überwältigt von der schöpferischen Fülle
fränkischer Phantasie. Es gibt keine mensch¬
liche Regung der Trauer , des Leidens , des
Schmerzes, des Jubels , der Freude , des Mit¬
leids, des Staunens , der Sehnsucht , der Ab¬
kehr, der Gläubigkeit, der Verzückung , die nicht
irgendwo und — wie hier Gestalt gefunden
häite . Das menschliche Erleben ist so weit in
seinem Umfang und so unermeßlich in seiner
Tiefe , daß es bis in die Bezirke des Göttlichen
reicht, und das Göttliche ist so erdennah und
menschlich verwandt, daß ihm nichts , auch das
Menschlichste nicht, fernliegt. Göttliches ist hier
mit Menschlichem zu einer unübertroffenen
Einheit verschmolzen. Tie Menschen, die sol¬
ches schufen , waren in Weisheit und Schlicht¬
heit Gott so nahe , daß sie in Wahrheit seine
Kinder, Fleisch von seinem Fleisch, Geist von
seinem Geist genannt werden können .

Und die Häuser » in denen jene wohnten, und
in denen ihre Enkel noch heule wohnen ! Sie
sind gewachsen mit ihren Bewohnern. Aut
kleinstem Raum aufsteigend , stockt sich Geschoß
auf Geschoß bis zum Dache empor . Eng stehen
sie in der Altstadt nebeneinander, die Häuser,in denen Hans Sachs, Beit Stoß , Adam Kraft
arbeiteten als biedere und ehrsame Handwerks¬
meister . Nur das Rathaus ist groß und mäch¬
tig und hat einen tiefen Keller , in dem der
städtische Ncgiewein mehrmals am Tage, sicher
aber zum sonntäglichen Frühschoppen Sonn -

ta ' s aetrunken wird.
Droben die Burg wacht über der Stadt . Ihr

mächtiger Rundturm ragt hoch über die Dächer
und schaut weit in die Lande . Feste Mauern
schirmen ihre Bewohner vor ungebetenen
Gästen . Aber es naht ihr niemand feindlichen
Sinnes . Wer z » ihr hinaufstcigt, der ist be¬
seligt von der Symphonie von Farbe und Be¬
wegung , die ihm aus den Gassen und von den
Dächern der vielwinkligen Stadt entgegen¬
schlägt . Dort fließt auch die Pegnitz vom Lande
an die ersten Häuser heran und dann durch das
Gewirr der Straßen und Gaffen , unter der
herrlich geschwungenen Fleischerbrücke entlang,vorbei an alten, seltsam gebauten Häusern,

deren Fenster seit Jahrhunderten auf ihre
Wellen schauen. Kein Wunder, daß die Dichter
sich nach ihr nannten , die hier als Pegnitz -
schüfer ihre barocken Reime erklingen ließen ,
die so ganz hineinpaßtcn in die seltsam ver¬
schlungene Architektur der Stadt .

Bon dem Bier und von den Würsten, von
dem Lebkuchen und den Zinnsoldaten weiß hier
jedes Kind zu berichten . Sie leben ja inmitten
all dieser seltsamen und geheimnisvollen Dinge.
DaL Bier und die Würstchen gehören vor allen
Dingen dazu . Kein Fremder weiß mit ihnen
etwas anzufangen, außer daß er sie mit Be¬
hagen verzehrt. Aber jeder dritte Mensch auf
der Straße , der fränkischen Dialekt spricht,redet von ihnen, von ihrer Qualität und von
ihrem Preis , und meistens schimpft er , und das
ist ein Zeichen, daß er ein richtiger Nürn¬
berger ist.

Die Geheimnisse der Leükuchenbäckerei aller¬
dings kann man nicht auf der Straße er¬
schnappen. Denn daS ist ein Geheimnis selbst
für viele , die schon lange in Nürnberg wohnen .
Es gibt drei oder vier oder mehr Sorten , und
eine schmeckt herrlicher als die andere. Man
muß nur wiffeu , wo man sic kauft .

Zuletzt die Spielmaren . Seit Generationen
schon werden in den Familien diese kleinen
Dinge aus Holz geschnitzt und mit Farbe be¬
malt. Die Kinder werden gewissermaßen mit
einer Spielzeugschachtel in der Hand geboren .
Weihnachtsmänner, Nußknacker . Reiter , Pferde,Bauern , Soldaten , Tiere , Bäume , Häuser,
Zäune , alles bas entsteht unter dem Schnitz-
mcffer geschickter Hände . Ebenso alt wie Mc
Schnitzerei in Holz ist die Zinngießerei in der
Stadt . Die herrlichsten Figuren werden hier
entworfen und gegossen , und das alles geschieht
heute noch so, wie es vor hundert Jahren ge¬
schah, ohne Anwendung der Maschine oder der
elektrischen Kraft . Deshalb bleiben airch die
Nürnberger Epielwaren für alle Zeiten das ,was ste waren , einmalige Musterproduktc deut¬
scher Handwerkskunst , die verwirrzelt ist in
bester Tradition .

Wie es nur einmal Nürnberger Lebkuchen
und Nürnberger Spielmare -r gibt , so gibt es
auch nur einmal die Nürnberger Art , der nichts
Menschliches fremd und nichts Göttliches uner¬
wartet erscheint. Hier nur konnte die wunder¬
volle Geschichte

' erfunden werde » , von dem
Trichter, der allen Erleuchtung bringt , die da¬
nach dürsten. Es ist jene Weisheit, die da
lehrt , daß , was nicht innen ist , ja noch immer
von außen hereingebracht werden kann .

Nürnberg ist die Stadt deutscher Gläubigkeit
und deutscher Weltlichkeit , gleich eng verbunden
mit dem Himmel und der Erde : es liegt auf
der Mitte zwischen Norden und Süden , zwischen
Osten und Westen , und die Türme seiner Burg
und die Dächer seiner Kirchen liegen auf der
Mitte zwischen der Erde und dem Himmel ,
zwischen den Menschen und Gott.

Vorschlag für die Sonntags.
Wanderung .

Reihen b . Sinsheim—Burg Steiusberg—Ober-
öwishcim ( iH Ltd. f.

Mit Bahn nach Reihen lSonntagSkartc Eppin-
gcn/Wiesloch - Wallöorf 4. Kl . 2.20 Mk.) . Karls¬
ruhe ab vorm. 7.14, Eppingcn an 8 .14 : von Ep -
pingen mit der Nebenbahn ( 11 Km . , Fahrkarte
zulösen ! ) bei Reihen, Eppingen ab 8 .25 , Reihen
an 8.43 . Bon Reihen über das Dorf Weiler

zur Ruine S t e i n s b e r g (333 Meter , Burg¬
anlage aus dem 11 . Jüdt . mit 30 Meter hohem
Turm : berühmte Aussicht) : zurück nach Weiler
und weiter über Hilsbach ( interessanter alter
Ort mit bemerkenswerten mittelalterlichen Ge¬
bäulichkeiten ) , Dorf Eichelbcrg , Stifter -
h o f schein . Beuediktinerabtci) und O d e n h e i m
nach O b e r ö w i s h e i m . Rückfahrt nach Karls¬
ruhe ab 6 .27 abdö . ( 'Nebenbahn Oberöwisheim
—Bruchsal 11 Km. , Fahrkarte zulüsen ) , Bruchsal
an 7.00, ab 7.25, Karlsruhe an 7.38.

Allgemeine Mitteilungen.
Autoocrbiudnng Neustadt-Freiburg . Zur Ver¬

besserung der Morgen- und Abcndverbindung.
der Kreisstadt Freiburg und der AmtSstadt Neu¬
stadt ist in Besprechungen der Stadtverwaltung
Neustadt , dem Verkehrsamt der Stadt Freiburg
und dem Freiburger Vertreter der Daimler -
Benzwerke Gaggeuau vereinbart worden, daß in
absehbarer Zeit ein 18sitziger Benzwagen in
Dienst gestellt werden ivtrd . Der Wagen soll
nach Schluß des Freiburger Stadtthcaters , etwa
‘All Uhr abends, ab Freiburger Hof Freiburg
verlassen und mit Ziel Neustadt nur in Hinter¬
zarten und Titisee anhaltcn . Die Abfahrt in
Neustadt ist aus etwa 8 Uhr vormittags gedacht,
um noch öcu Anschluß des Zuges von Lcnzkirch
und Bonndorf anfnehmen zu können . Die An¬
kunft in Freiburg wird gegen 9 Uhr erfolgen.Der Fahrpreis wird 3 RM . betragen.

Autoverkehr nach Todtmoos. Der Kurvereiu
Todtmoos weist darauf hin , daß nach Eintritt
größeren Schnccialls Todtmoos am bequemsten
von der Bahnstation Wehr lLinie Basel—Schopf-
Heim—Wehr oder Basel—Säckingen —Wehr ) aus
zu erreichen ist . Bou Wehr ans besteht zwei¬maliger Kursivagenverkehr: 11 .80 Uhr vormit¬
tags und 7.13 Uhr nachmittags . Ab Freiburgverkehrt das Auto , solange dies die Schneever -
hältniffe zulaffen , nur jeden Samstag . Abfahrt
3 .15 Uhr nachmittags. Bon Titisee auS besteht
Slntovcrbindung nach Todtmoos bis Eintritt
größeren Schnecfalls an jedem Samstag , sowiean Sonn - und Feiertagen . Ab Titisee 8.80 Uhr
nachmittags, an Todtmoos 6.80 Uhr nachmittags.

Ein neues Wegprojckt im Elztal . Unter dem
Vorsitz des Landrats von Waldkirch und im Bei¬
sein des Vertreters des Wasser- und Straßen --
bauamts Emmendingen sowie Vertretern derintcreffierten Gemeinden fand dieser Tage eine
Besprechung über das Projekt der Erstellungeines Fahrivcgcs von Simonswald nach derPlatte statt . Ingenieur Stckinger vom Jnge -
ineurbüro Lnbin 'erstattete eingehenden Berichtüber die Vorarbeiten . Die geplante Straße istvon größter Bedeutung, da hierdurch das Kan¬
delgebiet in hohem Maße für den Verkehr unddie Wirtschaft erschlossen und eine durchgehendeVerbindung zwischen dem Höllen - und Glotter¬tal und dem Simvnswäldcrtal und Fnrtwan -
gen , Villingcn, der Baar und des württcznbergi-
scheu Schwarznialdgebietes hergestcllt wird. Dieanwesenden Interessenten empfahlen das Pro¬jekt, trotzdem zunächst Zurückhaltung wegen derhohen Kosten bestand . Immerhin wurde das« traßen - und Wasierbaumnt Emmendingen mitder Ausarbeitung der nötigen Unterlagen fiirdas Proickt beauftragt.

vem -.usrano vcruscn . Direktor Huse der Ikannten Bad Rrppoldsau- A .- G . im Schwarzimist für die Wintermonate erstmals wieder n >Aegypten , der « tätte seiner mehrjährigen frülren Tätigkeit, berufen worden.

Aus Bädern und Kurorten.
Baden-Baden. Die Freaucnzziffer in Baden-

Baden betrug bis heute 72 348
Frcmbcuznnahme in Badenwecler. Die Ge-
mtfremdenzahl für die Saison 1926 hat bis
Oktober 8000 bereits überschritten . Diese

rhl findet ihr Gegenstück nur im Jahre 1911 ,
welchem bis Mitte Oktober eine Fremden-

HI von 8250 gemeldet wurde . Die Besucher-
hl bewegt sich also wieder in kräftig aufstei-
nder Linie . Die Kurtaxe betragt ab 13 . Ok -
ber 1926 im Kurbezirk I 39 Pfg . und im Kur-
zirk II 15 Pfg. pro Tag und Person. B . B.
Todtmoos. Das weltbekannte Sanatorium

Wehrawald ist in den Besitz der Deutschen
Rcichsversichcrnng für Angestellte übergegan¬
gen und wird in den nächsten Tagen den Ein¬
zug von 180 neuen Gästen erleben . Trotz die¬
ses Verkaufes stehen in Todtmoos — für - eicht-
lnngenkranke bestens eingerichtet — etwa o00
Betten zur Verfügung. Nahezu alle Hauser
haben Zentralheizung , und zum Teil sind sie
mit Warm- und Äaltwaffer in allen Zimmern
versehen : alle baden bestgeeignete Ballone oder
Südlicgchallc. Im Kurort praktizieren folgende
Aerzte : Tr . med. Kaufmann , seitheriger
und künftiger leitender Arzt von „Wehrawald",
Dr . med Rave , leitender Arzt des „Kurhau¬
ses und Adler" , bisher Vertrauensarzt der
Deutschen Reichsversicherung und weiterer Ver¬
bände , sowie Dr . med . Gebhard , Ortsarzt
und leitender Arzt des Kinderheimes „Lugins¬
land"

. .
B . B.

Triberqs Fremdenverkehr im Sommer 1826.
In den Monaten vom 1 . Januar bis 1 . Okto¬
ber betrug die Zahl der Fremden über >2 000
gegen 14 000 im Vorfahre . Das bedeutet einen
Verlust von einem Siebentel . Nicht in glei¬
chem Maße rückläniig war im gleichen Zeit¬
raum die Zahl der Uebernachinngen . die wirt¬
schaftlich maßgebend sind . Sie stellte sich 1926

auf 40200 gegenüber 45 300 im Vorjahre und
ist damit rund ein Neuntel geringer. Der Ver¬
gleich von obigem Siebtel der Zahl der Frem¬
den und ein Neuntel der Zahl der Uebernach-
tnngen läßt erkennen, daß die Aufenthalts¬
dauer des einzelnen Fremden im Steigen be¬
griffen ist . — Auf der Schwarzwaldbahnsind fol¬
gende zivei wichtige Züge für Sonntagskarten
bereits vor 12 Uhr mittags an Samstagen und
Tagen vor Feiertagen benützbar . In der Rich¬
tung nach Osfenburg der Schnellzug D 159 ab
Triberg 11 .28 in Richtung Karlsruhe , Mann¬
heim , Frankfurt und in der Richtung von Of¬
fenburg der beschleunigte Personenzug 1452 ab .
Offenburg 11 .46 vormittags . Für Wochenend¬
fahrten vom badischen Oberland in den Scbwarz -
mald ist von Belang , daß der Schnellzug v 269
bereits von Freiburg , dort ab 11 .48 vorm. , mit
« viuitagskartcn benützbar ist . der in Osfenburg
günstige Anschlüsse a » die Schwarzwaldbahn und
Krnzigbahn hat .

Literatur.
Der „Winter" beginnt seinen 20. Jahrgang . Mit

dem „Winter ist nicht der Kalenderwintcr gemeint ,
wohl aber die Zeitschrift gleichen Namens, deren Er¬
scheinen ungefähr mit dem Erstarken des Winter¬
sportes in Deutschland begann . Wir , die wir unsere
Leser im Wintersportteil über alles Wichtige auf dem
Laufenden halten, willen , daß eS nicht die Aufgabe
des „Winter" ist , über alle sportlichen Ereignisse zu
berichten , der „Winter" muß vielmehr den zchntau-
seiidc » , vielleicht auch hunderttauienden Freunden der
langen Bretter die richtigen Wege zum vollen Er¬
fassen der Winlcrschönheit und der winterlichen Lei-
bcSübung zeigen . Der „Winter" erscheint auch in die¬
sem Jahre in prächtiger Ansmachnng . Der reich ans-
gcstattctc Kunstdruckbogen bringt ausgezeichnete Auf¬
sätze über Skihüttenlcbcn, eine nächtliche Abfahrt und
einen geschichtlichen Aufsatz, der beweist, baß selbst
die „ liefe Arlberghockc" eine alte Tclemarkcr An¬
gelegenheit ist . Wir hören , wie cs im Schweizer Ski«
laui anssicbt und finden eine » eingehenden Aussatz
über „Vorübungen"

, der gerade jetzt , wo cs ailt . den
Körper für die kommende» Schnecmvnate zu stärke» ,

am Platze ist . Der Nachrichtenteil und der Umschlag
zeigen verheißungsvoll, was an weiteren Schönheiten
z » erwarten ist . Dem Heft ist «tn vielfarbiges Kunst¬
blatt bcigelegt und trotz aller Bcrbcllernngcn bleibt
der billige Preis für den ganzen Jahrgang mit 13
Heften mit nur Mk . 10 .— einschließlich Postgeld . Da¬
bei bekommen die Mitglieder des Deutschen Ski-
verbanbes sogar noch Preisermäßigungen . Wir emp¬
fehlen , beim Bcrgverlag Rudolf Rothcr, München ,
Probehefte einzufordcrn.

„Die Deutsche Nordsee". Eiiie eingehende Beschrei-
bung des im Laufe der letzten Jahre nicht unbeträcht -
lich ausgebauten Büfumer Fischereihafens im Ok¬
tober -Heft der „Deutschen Nordsee " mit Skizzen und
Bildern wird ieden Nordseefreund inter -stieren . der
einmal einen der groben ober kleineren Häsen an
der Nordsee besucht ui^ versucht ha », sich die manntg-
fachen , ihm fremden Dinge zu erklären. Auch ein
Aussatz über neuartige Hebeschiffe berührt ähnliche
Probleme technischer Natur , während « in « flott ge¬
schriebene Skizze „Hiev op ! Mit den Hochscefischern
über den Fladcngrund von dem harten Berus der
Küstenfischer erzählt. Hinzu kommt noch eine Anzahl
weiterer, z . T . illustrierter Beiträge , sodaß das neue
Heft viel Anklang findet . Der Verlag „Die Deutsche
Nordsee"

. Detmold , versendet kostenlos Probehefte.
„Das Reisebüro", die Deutsche Keilschrift für Welt -

verkehr sosfizicllcs Organ der Vereinigung deutscherReisebüros e . V .. Verlag : Deutsche VerlagS-Aktten -
gesellschaft . Berlin W . 8 ) führt im zweiten Oktober -
Heft seine Leser aus dem norblschen Herbst in den
sonnigen Süden . Die Weinlese gibt Gelegenheit .Meran , insbesondere als Traubcnkurort , zu schildern ,ein bildgelchmückter Artikel sucht die klimatischen Vor-
züge und landschaftlichen Reize der Gegend um den
Gardasee zu erlalleu, einer der schönsten slovcntschen
Alpcnkurorte wird in einem ebenfalls reich illustrier¬
ten Artikel „B ' :ü und sein See" als Ncrvenbad und
Schönheitsborn gerühmt. Eine fesselnde Reiscschildc-
rung „M ' t dem Lloyd -Dampfer Lützow nach dem
Orient", lockt nach den in intercllantcn Bildern ge¬
zeigten Glanzpunkte» dieser Fahrt : Venedig , Athen ,
Kvnstantinopel , Kairo » sw . Aus der Fülle der wei¬
teren Beiträge seien nur noch hervorgchobcn „Flug-
vctkchr über die Alpen " und „Frachtdampfer-Fahr -
ten". Das inhaltreiche , acschmackvoll auSgestattete
Heit ist zum Preise von 30 Pfg. in sedex Buchhand -
illng und ans jedem Bahnhof zu habe» . Probehefte
durch den Verlag.

ettnnt einen Leitanssatz über das landschaftlich \10)0» gelegene Frankmcilcr bei Landau und wobl al
lntcrestantestc Abhandlung Bilder von der Grul
j( ton [en6o [a in der Saarpfalz , die zusammen mit beleneind geschriebenen Artikeln dem Leier ein anschac
Uchcs Bild vom Taarkohlenbcrgba» geben . Weitekommen zu Wort : Die Falzzicgclwerke in Jockgriimit einem wohlgelungencn Bild ihres Chefs , de
hochherzigen Kunstfreundes Kommerzienrat L u d ow > c t , und die Brauerei Silberiiagel - Bcllhcii » mi
zwei Bildern aus dein Betrieb und einem lustige
Gedicht des „Bellcmer Heiner". Auch der Pfalz«
Wctnhcrbst ist nicht vcrgcllen . Auch mit de » angrevzcnden Gebieten soll in der Frcmdenvcrkebrswerbun
Kühlung genommen werden : als Anfang wird d :
wohlgclunqeiics Bild von Worms gezeigt . Im belle
trisiischen Teil stellt sich der Pfälzer SchriftstellcErnst Kiefer mit seinem Mundartbcitrag „Blei!
mimme hucke" vor , Christian Bö dm - Bad Dürkhciv
steuert eine Skizze „Schäume und Träume vom Wein
bei und der Schluß der Novelle von Leoöold Reil
„Madmotsellc de Siurmfeder " hält die Leier in Span
nnng. Außerdem findet der Leser dankenswerte Zu
sammenstcllungcn der Veranstaltungen und Tagungciin der Pfalz , die Spiclpläne der pfälzischen und be
nachbarten Theater und anderes.

„Schwarzwald und Oberrhein". DaS Nachrichtcn-
blatt des BerkehrSvcrcins für den Schwarzwald
bringt in Rr . 7 an der Spitze einen Aussatz, in dem
sich Rechtsanwalt Otto Febrcnbach für den „Wil¬
len zur Tat in der BerkehrSwerbung" cinsctzt. In¬
tendant Dr . Krüger vom Freiburger Stadtthcater ge¬
währt in einem intcrcsianten Aufsatz Einblick in die
Bedeutung des Freiburger Theaters als Ausfall»
Pforte und Vorposten deutscher Kultur in , einem Ge¬
biet , daS nach zwei Seiten hin Grenzgebiet geworden
ist. — „Freiburg und die Auto -Sondcrstraße Ham¬
burg- Mailand" ist neuerdings durch eine wichtige
Frankfurter Tagung aktuell geworden . Herr D . F.Brodel zeigt , wie es bet dieser Sonderstraße, für
die sich alle Teilnehmer der Franksurtcr Besprechung
nachdrücklichst erklärte» , aus die Schaffung von Zu»
sahrtSstraßen ankommt , und er mahnt die Interessen«
ten , ihre Wünsche bald geltend z» machen. — Herr
Tr . Kuntzemüller tritt in einem Aussatz für
den „ Elckirischen Zugbetrieb in Baden" ein . — Die
Nummer ist reich mit Illustrationen von werbender
Krast ausgestattet.
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Bei

Anzahlung reservieren wir
die Waren .

Einige Beispiele :
Ski

erstklassige Marken , aarant . fehlerfrei
Esche . Länge 180—200 cm . . . 10 .50

„ 205—22(1 cm . . . 22 .—
Hickory» Länge 180- 2»«>cm . . 20 -

. 205- 22(1 cm . . 31.59

. . . UltfCM SCiKttltfl I nitiimiiiiiim

| Eschen - Ski Marke Soch -
i k 'pf . mit guter Huttseld - ea i
\ B (Nbung . . . . komvlctt tt . J « \
IHMMIMMIMininlMimilMMMUnitlllHIHIMmmiMIMIIMIIlir

Bindungen
komvl. mit Backen. Unterlagvlaiten etc.
Huitseld la . Pmar 7. IH)
S .-Ausschraub -Bindung . . Paar 7 .59

Ski -Stöcke
Hasel mit 14 cm-Teller . . Paar 2.99
Hasel mit 16 cm-Jetter . . Paar 3.80
Bambuö m .l8cm - Teller,geflocht .P . 8 .80
Hasel m . Naturknopf , 18 cm- Teller 7.88

Ski-Kleidung
Wir bringen nur besten ? vewäbrte
ftormen und Stoffe , diese sind impräg -

' ~ We ..niert . Anerkannt
Berarbeitung .

beste Werkftätien -

Herren -Ski -Anzüge
Whipeorü , bräunlich . 58 .50
Skitrikot , marineblau . . . . 69 .—

Dnmen . Stt -Angllg «
Skimeltin , marineblau . . . . 58 .—
Skitrikot , marineblau . . . . 72.—
Ia Skitrikot , marineblau . . . 91.—

Einzelne lange Ski -Hosen
Skitrikot , reine Wolle, marineblau
Damen 21 .5 ' .Backfische 22. - Mädch.28 .-
Herren 23.56 , Jüngl 2l .50,Knaben 19

Ski -Stiekel
Kettrindleder , handzwiegenäht
Serien . Paar 31.—
Damen . Paar 29.—

jdMtHIMIIHimlMmitlimMIMMIHIHIIIIIIUIIHimHtMIMHMl
| Wir erbitten Ihren Besuch , unsere |
= Läger sind aut das reichhaltigste I
I sortiert ! §

Sporthaus
Freundlieb

Karlsruhe
| WlntMiportpr »lil Ist« |

SSI Icoitontr«! M

Evnni . Stadtkirche Karlsruhe
e « w ? t« «, 30. Oktober , abend » 8 Ubr

UMW -lllllMe MM «.
Mitwirkende :

Meta 2 indling «r .Evt «l au ? Heilbronn
iSopranl und Han » « oget iOrgel ) .

Eintritt frei !

BoOJmünfüi @ei9ti3ni.
SamStag , den 30 , Sonntag de « 31 Oktober
« Nd Montag , den 1 . Rooember . findet im

unteren Saale des Eas6 ^. omack eine

Lokataussteilung
- von Geflügel aller Rassen statt . -

Geöffnet von 0 - 7 Ubr . Eintritt pro Person so Pfg
Kinder die Hälfte .

— OiUckstiafen —

Die Volksbühne
nimmt jeden « !! neue Mitglieder auf

Einheitspreis 2 Mk.
Geschäftsstelle : Stephanienstf . 74 III

Täglich 5- 7 Uhr (Samstag nur 11—1 Uhr)

VON FREITAG BIS MITTWOCH GROSSER SPEZIAL -VERKAUF IN

Winter * Mänt el
MIT UND OHNE PELZBESATZ * BILLIGSTE PREISE

Zu verkaufen .
* Sehr gut erhaltener

majoIifea -Ofßn
mit Junker & Ruh - Ein »
sah, weih (Elfenbein m.
violdl preiswert abzu¬
geben : Amalienstr . 39,
2 . Stock . _
Herrenrad , w. neu , 55 Jl ,
Herrenrad , s. gut, 45 Ji ,
Rintheim , Hauptur . 100.

Flausch-Mantel in guten Qualitäten
9 .50 12 .50 16 .50

Ottoman -Mäntel prima Qualitäten
46 .50 59 .00 69 .00

Velour de laine -Mäntel m. Pelzbesatz
21 .50 29 .50 39 .00

Seal -Plüsch -Mäntel aparte Fassons
59 .00 98 .00 118 .00

Kindermäntel SSÄS 9 .50 12.50 16.50 21 .50

Pelz -Jacken sehr billig Pelz -Mäntel sehr billig

m

95 .00 145.00 195.00 235 .00 290 .00 340 .00

AuswahlFür starke Damen Mäntel in größter Auswa

XcuivdajjLBr
Das grobe Spezialhaus für Damen - und Kinderkonfektion

Komvl . Mareugo -Cu-
tawav mit 2 Hosen, ein

Mareugo - Ueberzkeher,prima Verarbeit ., so gut
wie neu, s. Mittelsigur ,
Lodenvelerinen u . grau .
Ueberzieh. Kaiserstr . 167
4. Stock, links .
Zwergdackel, rassenrein ,
kirrzhaarig . braun , sung
u . alt , in gute Hände
abzugeben. Zu erfrag .
Rudolsf . Karl - Kriedrich-
stratze 28 , Möbelhandlg .

— Haus — tin guter Lage , bei groß.
Anzahlung zn kauf, ge¬
sucht durch M . Busam ,
'. u'rrenstrahe 38 . _

Zu kanseu gesucht
Ein- oder

ZMAmiliMaug
mit sreiwerdender 6 bi?
8 Zimmerwobnung in

bester Wesisiadtlag«,
möglichst mit Garten .
Tauschwohnung vorhan¬
den. Angeb . n . Nr . 1172
ins Tagblattbüro erbet .

I einzeln » ganze
Znnm .Einricht ,
gut erhalt kaust

i Hischman «
kZährinaersir . 2»

Mangs-
Bertteigernng.

Freitag , den SS . Ok¬
tober 1826, nachmittags
2 Uhr , werde ich in
Karlsruhe , im Pfand -
lokal Herrenstraße 45a,
gegen bare Zahlung im
Vollsireckunaswege ös-
feutlich versteigern :

1 Kassenschrank, 1 acht¬
eckiger , 1 runder Tisch ,
1 Klubsessel, 1 Chaise-

1500
1 M
Auzugstosf, _ _ .
Gläsertücher und 1 Jn -
halter -Avvarat .
Karlsruhe , den 28. Ok¬

tober 1926 .
RoL, Gerichtsvollzieher .

Zwangs-
Beriteigerung .

Freitag , den SS . Ok¬
tober 1926, nachmittags
2 Ubr, werde ich im
Pfandlokal Herren -
st r a tz e 45a gegen bare
Zahlung im Vollstrek-
kungswege ösfentl . ver¬
steigern :

1 Klubsessel. 1 Harmo¬
nium . 1 Bücherschrank,
1 Badeeinrichtung , zwei
Schreibtische, ein Zier »
schrank u . verschiedenes.

Karlsruhe , den 28. Ok¬
tober 1926. ,

Tausche meine 1 Zim -
merwohuuug . Weltstadt.

Gesucht: grotze 2 Zim¬
merwohnung od . kleine

8 Zimmerwobnung ,
Weststadt, in nur gutem
Hause. Angebote unter
Nr . 1171 ins Tagblatt -
büro erbeten . _
7 3imi ]ienooönuna
in bester Westtiadtlage
iFr .- M . 2250 J ( ) gegen
eine Füusiimmerwohu -
»ung in guter Lage,
nicht üb. 1400 Jl Miete .

,« tauschen gesucht .
Angebote unt . Nr . 1150
ins Tagblattbüro erbet .

uvermieten
Leschlagnahmesreie
Wohnung

r Zimmer m . Me
gut möbliert

sofort zu vermieten .
AN i - lote unt . Nr . 1173

Ins Tag la > l üro erdet .
8—4 Zimmer ,

möbliert od . unmöbliert ,
sind zu verin . Douglas -
strahe 28, 1 Tr . hoch.

Möbliert . Zimmer zu
vermieten : Eilenwein -
strahe 87. 4. St . , Hnf3 .

Leffiugstr. 9, 1 Tr ., h .
Mühlb . Tor . gut mobl .
Zimmer an solid. Herrn
abzugeben.

Lachnerftr . 6, 8. St .,
rechts, ist ein freundlich

möbliertes Zimmer
zu vermieten .

Einfach eingerichtetes
Zimmer in put . Hause
an berufstätige » weib¬
lich . Mieter zum 1 . No¬
vember zu vermieten .
Anzuschen 12—4 Uhr :

Porhokzstra 'ze 5. I ,

Die Bekämpf »»» der Maul - uud
Alaueuseucke.

Wegen weiterer Ausbreitung der Maul - und
Klauenseuche in Eggenstein wird die ganze Ge¬
meinde als Sperrbezirk erklärt .

Karlsruhe , den 28. Oktober 1926. O .Z . 215.
Bezirksamt Abt . II d .

Sen» IM MlWklki .
Freitag , 29 dS . M !S.» abend » 8 Uhr
■ im Eintrachtsaal »■-

öffentliche
Wahlversammlung

Thema :
1 . Mittelstand und Steuerpolitik

Redner : Herr Landtagsabg . Dr . Mattes

2. Finanzpolitik der Stadt Karlsruhe
3. Fragen des städtischen Handwerks

und Mittelstandes überhaupt .

zrelwMe Versteinerung.
Samstag , 80 . Oktober , 8 Uhr, Amalienstr . 91 im
Lade» i . A . gegen bar : Bücherschrank u . Diplo¬
mat . S Büfett ,S Kredeuze», bereits neu , Flur -

arderobe , pol . Schreibtisch mit Aufsatz, weihe
Küchcncinrichtuna . Zuglampe , schöner grober No-
teuschrauk. verschiedene Kellerrcgale .

M beeidigter össentlicher Versteigerer ,
_ » Goethestratze 18. Telephon 2725 .

fm Tagblattbüro .
Gut möbl . Wohn- «.

Schlafzimmer mit elektr .
Licht an soliden Herrn
sofort zu vermieten :
Bürklinftraße 7, 2 . St .

Zimmer , möbl., auf
1 . Nov . zu vcrm . : Rüv -
purerstr . 22, IV . Gamkr

Gr ., gut möbl . Zim¬
mer an soliden, berufs¬
tätigen Herrn zu verrn.
Westcndstraße 8, pari .

Separ . Zimmer , gut
beizb . . elektr. Licht , an
2 ruh . Pers . zu verrn.
Lräkler , Gabelsberger »

itratze 1.
Schön u . mod. möbl .

Zimmer .
beste zentr . Lage, in gu¬
tem Hause , an bcss., sol .
Herrn sos. , u vermiet . :
Kaiserstr . 167. 3 Tr .. I.
Haltestelle Herrenstratz c .

Miel -Gesuche
MMaMallni.

evtl , auch kleinerer La¬
de» mit Arbeitsraum
von ruhigem Geschäft
u . solid. Geschäftsmann
gesucht . Angeb. u . Nr .
1169 ins Tagblattd . erb.

Leeres Zimmer
zu mieten gesucht . An¬
gebote unter Np. ng ?
ins Tagblattbüro erbet.

Jüngeres , solides6ervierlriiulein
m . aut . Zeuaniss . sucht
auf sos. ob. spät . Stel¬
lung . Angebote an M .
Ficht. Scheffelstr . 44a.
Mädchen vom Laube

sucht «Stellung bei gut
dürgerl . Familie . Näh .
Degenfcldstr . 15 . Hl , r .

M. MMkll.
welches

stelle bei tücht. Dameu -
schuelderlu. Angeb . unt .
Nr . 1170 ins Tagblatt -

Aeltere Fra «,
in allen Hausarbeit , be¬
wandert , die auch gut
kochen kann , sucht bei ve-
schcid. rinlor . Halbtag -
ftell «. Hirschfir. 34. lll .
Frau

Wchez- Md

fiaatl .^ mit gut . Zcugn .^
nimmt Pflege . Angeb.
u . Nr . 1188 ins Tag -
blattbüro erbeten .

! ->Tuch-Reijeiö
für den Verkauf ^
Herren - u . Tamenstb .
fcn nach Kollektionen h .
sofort gesucht . ES wol -i
len sich nur tücht . Her¬
ren mit gutem Kunden¬
kreis melden .

H. Beckmann & Co,
K .G .. Düsseldorf.
Pionicrstrabe 44 .

ämtahen
GünstigeKapitalanlagen

auf geprüfte beste- ABtlieken
■ - kostenfrei für

’ - - ' ÄpjW , Bank »
, • . f -' -" uicjt , Karls -

'■ . irnhe 43.
Tel . i . ' -gr . 1879 .

mks . -itz4>s:- - ' iic
»-ei

p. t

DnrchanS gewandte , jüngere
A * . WM A 0

5
Anqeb . mit Zeugnisab »

E. 3386 an Ala -Haafen »
stein & Bögler , Karlsruhe .
für sofort gekncht .
schritten unter

Zum ^ bänckern von Damen - Konfektion

perfekte Schneiderinnen
gesucht

M. Schneider , am Ludwigsplatz

durch Uebernahme eines gewinnbringenden Un¬
ternehmens vom Schreibtisch aus . Es handelt
sich um eine einwandfreie Sache , mit der nach¬
weisbar Tagesverdienste von 100 Mark erzielt
wurden und auch im Nebenberuf geführt werden
können . Je nach Bezirksgröbe und - 1000 bis
2000 Mark bar erforderlich . ^ , . „ ,

Näheres Freitag und Samstag Hotel Lutz .
Kriegstrahe . Zimmer 28.

«eise Vertreter
mit Fixum und Provision
ftir verschiedene Bezirke Badens

gesucht x. Vertrieb von nur erstklas¬
sigen , gut eingeiührten Erzeugnissen

der Nahrun - s- lind Genussmittel -Industrie
(Schokoladen , Kaffee , Tee , Gewürze , Fein¬

kost -Margarine u . a ) .
Nur bestens mit den einschlägigen Geschäften
vertraute Berufsvertreter wollen sich bewer¬
ben unter Z. 25. Prop . Plogstedt , Ann .-Expd .
Karlsruhe Bd.

Bestbekannter größerer
Mineralbrunne »

sucht gut eingeführtenVertreter .
Angeb unter Nr . 1138 ins Tagblattbüro erbeten

EXISTENZ!
Jüngerer tüchtiger Kaufmann findet gut-
bezahlte dauernde Stellung , wenn ein Dar¬
lehen von 10000- 15000 Mark gegeben
werden kann . Hohe Zinsen und fünf¬
fache Sicherheit gewährleistet . Angebote
unter Nr . 1146 ins Tagblattbüo erbeten

Zur Mitarbeit an bestempsobl. vaterl . Llullnr -
anfg . rcdcgcw. eritklass .

MtaliiMtfttii
(bevor ». HöH. Osfi». a . D .. höh . äli . Beamte i . R .)
überall sofort gesucht .

Auherord . Verdienflmögl ., vorn . Tätigkeit .
Ausf . A . geh . m . Lebens ! , u . Aufg . v Rescr . er -
beten unter „Vf . 5121“ an Ala Saasenstein &
Bögler , München .

2 Komplette SAusenlter
ca . 1 .80X2,30 , mit Eiiirichiuna INickcl ) , sowie

zmei ElKbönKe
billig «n verkaufen . Näh . Rbeinftr . 53 im Laden .

SmeuMmer
liefern in prima Quali¬
tät und hübscher ilorm .
lehr preiswert
Karl Thom « & Co .

Möbelhaus .
Herrenstrahe Nr . 23 ,

gegenüb . d . Reichsbank.
Schlafzimmer ,

neu . eichen , 3iür . Spie -
gclschrk . . Kristallspiegel
und Marmor , komplett.
25 % unter Wert abzu-
gcben. Angeb . u . Nr .
1165 ins Tagblattb . erb.

PllllllNS ,
gut erb . , zu kaufe« gef.
Angeb . m . Preis u . Sir.
1164 ins Tagblattb . erb.

Gröberer , moderner

SasimIchlM
zu kaufe» gesucht .

Angebote mit PreiS -
, angabe unter Nr . 1165
! ins Tagblattbüro erbet .

(Miiieiemn
werden fortwährend

angekauft .
K . Möler .

Kreuzsir . 20. 2 . Stock,
Ecke Markgrafenstrahe .

Neues , weih. eis. Bett ,
komvl. Kleiderschrank.

2sl . Gasherd mit Tikäi.
finmachschrauk, elektr.

eizosen vreisw . zu ver¬
kaufen : Kaiser - Allee 62.

8Wen.
Walziinmer

in größter Auswahl zu
bedeut , ermaß . Preisen .

Seils .
Möbelgeschäft,

Erbvriuzenstrahe 30.
Gebrauchte , große

Zinkbadewauue
billig zu verkaufen :

Parkstrabe 3. HI .

werden fortwährend
angekauft .

G . Mees . geb . Stürmer .
Erbvrinzeniir . 21 , 2 . St .

mim
lPlatin )

alte Gold - , Silber - und
Platingegenftäude ,

Brenustifte kauft fortm.
Frau Kaih . Pflüg « .

Karlsruhe ,
Hirschstrabe 31. III .

f. Ans« , u . Fortgcschr..
Einzelstd . und kl. Kurse
bei Julie Äoebig, gem.
Schulvorsi . in Stratzb .
Bcierth . Allee 5, IV.

UiDlin -Unterrldit
erteilt

^ R. Avoftel . ^Körnersiratze 20, vart .

n
^ g |

darz -UchtspIe !e
waldstr .

Reale t

Der Ritter von der traurigen Ge¬
stalt nach dem weltberühmten

Roman von Cervantes

Welmen on Bord
Fdm -Komodie m zwei Akten

was u.e
'
e nicht «rissen
:ammlung

von Merkwürdigkeiten

Trianon Auslands * Woche
verbreitetste Wochenschau
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INDUSTRIE - UND HANDELS -
Wirtschaftliche Rundschau .

Die Finanzierung der Russenkredite gesichert .
Die Reichsregierung hat bekanntlich für einen

Gesamtbetrag von 300 Mill. fUr Lieferungen
nach Rußland eine Garantie in Höhe von
80 Prozent des evtl . Anssalles übernommen.
Zur Finanzierung dieser Kredite haben die
Banken nach längeren Bcrhandlnngen 120 Mill.in Form von Tiskontkrediten zngefagt . Dieser
Kredit wurde nunmehr, wie bereits gestern an
anderer Stelle gemeldet , von dem Bankenkonsor¬
tium auf 180 Mill . erweitert . Außerdem
wurde von holländischen Banken ein
weiterer Kredit von 30 Mill . Gulden, d . i . rund
84 Mill . Rm . , zugesagt . Es stehen also rund
230 Mill . Rm. an Krediten zur Verfügung. Da
man nun annehmen kann , daß etwa 20 Mill.
von einzelnen Firmen selbst finanziert worden
sind oder finanziert werden sollen und für die
Deckung des Restes von rund 50 Mill. von vorn¬
herein andere Wege vorgesehen waren , io auch
die Inanspruchnahme der allgemeinen Export-
kreditversichernng lsiehe untenl , so kann die Fi¬
nanzierung der ans Grund der Exportgarantie
abgeschlossenen Liefernngsverträgc in der vollen
Höhe von 300 Mill . als gesichert angesprochen
iverden . Auch der erste Teil der Russenkrcdite
ist bis setzt noch nicht ganz in Anspruch genom¬
men worden . Es sind zwischen der deutschen
Industrie und Rußland bis jetzt rund für 94
Mill. Verträge abgeschlossen worden . Davon
haben 80 Mill. die vierjährige und 14 Mill . zwei¬
jährige Tauer , also ein für Deutschland ungün¬
stiges Verhältnis , da dies eine längere Kredit¬
gewährung als ursprünglich beabsichtigt darstellt .
Es wurde daher mit den Russen vereinbart , daß
die langsristigen Kredite sich zu den kurzfristigen
wie 140 zu 110 verhalten müßte ». Um dieses
Verhältnis allmählich hcrzustellen , sollen für die
nächste Zeit die lang - und kurzfristigen Kredite
im Verhältnis 1 : 1 verteilt werden . Von den
bisher abgeschlossenen Verträgen entfällt der
grüßte Teil aus die Maschinenindustri « mit rund
60 Mill . Rack Ländern geordnet , entfällt der
größte Teil auf die Rheinprovinz mir 22 Mill.
Baden ist mit 6—7 Mill . beteiligt.

Unabhängig von dieser Exportgarantie des
Reiches soll jetzt auch in die allgemeine
Exportkreditversichcrnng das Rnß-
landsgcschäft eingcschlvssen werden , das bis jetzt
daran nicht beteiligt war . Rach diesem Plan ge¬
währen die beteiligten Gesellschaften «die Hcr -
mes - Krcditversichcrungsbank 3l .=M . in Berlin
und die Frankfurter Allgemeine Verfichtrungs-
A . - G .j deutschen Ex - und Importeuren Versichc-
runacn gegen Verluste infolge Uneinbringlich¬
keit ihrer Warenforderungen aus russischen Ge¬
schäften , und zwar nach außen hin bis zu 50 Pro¬
zent. Das Erstrisiko von 50 Prozent hat der
Ex- bzw. Importeur selbst zu tragen . Intern
werden den tzlesellschaften jedoch von den 50 Pro¬
zent des Risikos , das sic nach außen decken, 80
Prozent je zur -Hälfte von Reich und Ländern
abgenommcn , io daß sie selbst nur insoweit Ent¬
schädigung zu leisten haben , als ein höherer Aus¬
fall als 80 Prozent des versicherten Betrages
entsteht . Trotzdem haben sich die beiden Ver-
stchernngsgesellschasten zunächst nur in beschränk¬
tem Umfange zur Mitwirkung bereit erklärt und
für ihre an letzter Stelle stehende Beteiligung
von 20 Prozent nur einen Fonds vvil 5,6 Mill.
Sur Verfügung gestellt. Es können daher nur
einige «Geschäfte von besonderer Bedeutung be¬
rücksichtigt werden im Gesamt n in ja n g e
von 2 8 Mill . Wie mitgeteilt wird, sind die
vorhandenen Mittel bereits jetzt durch Vor¬
anmeldungen ziemlich in Anspruch genommen .
Ter von den Gesellschaften bcrcitgestellten
Summe entsprechend ist für die -Haftübernahme
des Rciclzes in Höbe von 15 Prozent , d . h . prak¬
tisch zunächst in Höhe von 1,2 Mill . , aus den Mit¬
teln der Erivcrbsloscnfürsorge ein Fonds bereit-
gestellt worden .

Zwischenkreditc für den Wohnungsbau .
Die außerordentliche Generalversammlung

der Deutschen W o h n st ä t t e n b a n k A .-G .,Berlin , beschloß die Erhöhung des Aktien -
kapitals von 1 .5 Mill. Mark ans 12.8 Mill.
Mark. Der größte Teil der neuen Aktien wird
durch die bisherigen Aktionäre — das Deutsche
Reich, verschiedene Länder lBaden . Württem¬
berg ) . die Preußische Landespfandbriefanstalt
und die dem Reichsverband der Wolinnngsfür-
forgegesellschasten E . V . angeschlossencn Gesell¬
schaften — übernommen. Ferner haben sich mit
einem Gesamtbeträge von rund 1 !-l Mill. Mark
neu beteiligt: der Freistaat /- achsen . die Deut¬
sche Reichsbahngesellschaft , die Deutsche Rcichs-
vost . die Rcichsbank , die ReichSkreditgescllschaft
A .-G und die Direktion der Disconto -Gesell-
schast. Die Versammlung beschloß ferner , den
Namen der Gesellschaft in Deutsche Bau -
und Boden - Bau k A .-G . abzuändern. Ren
in den Anfsichtörat gewählt wurden : Mi-
nistcrialrat Dr . Aichele , Stuttgart . Geschäjts -
inhaber Dr . Bohner , Berlin . Direktor Dr .
Fischer. Berlin . Reichsbahndirektor Ministerial¬
rat a . D . Klein. Berlin , Pvstrat Delius . Berlin ,
Dberreg.-Rat Tr . Rusch, Dresden . ^Die 1923 gegründete Bank ist eine -Lpezial-
bank für die Hergabe von Zwischciikrediten für
den Wohnungsbau. Diese Zwischeukredite mit
drei bis 6 Monat Laufzeit sollen die Lucke in
der Finanzierung von Neubauten aussullen, die
häufig dadurch entsteht , daß die Hauozinssteuer-
hypothcke» und die ersten Hypotheken der Bo¬
denkreditbanken lanasamer fließen als cs für
die rasche Banansführung nötia ist . Die Ban¬
hat bisher ctiva 30 Mill . in dieieiiZwnchen -
krcditcn zur Verfügnna gestellt, wofür sie stcki
das Gelb im freien Markt verschaffte. Durch
die jetzige Kavitalscrholmng wird ihre Artions-' raft ganz bedeutend gesteigert .
Die Ausfuhrvergükung au? deutsche Walzwerk-

erzeugnisse ist keine Ausfuhrprämie .
. ,Die d c n r s ch - a m e r i t a n i s ch c K o in m i > -
' ivn zur Untersuchung der Frage der Ailsfuhr-
vergütungen aus deutsche Walzwerterzenguißc
und di« daraus herqrstcllten Waren hat am
>4 . Sevtcuiber ihre Arbeiten beendet und den
ßemeinfam übereilistimmenden Bericht den Re¬
gierungen Deutschlands und der Bereinigten

Staaten inzwischen vorgelegt. Die aus je zwei
deutschen und amerikanischen Mitgliedern be¬
stehende Kommission wurde ans Anregung der
deutschen lliegierung gebildet , als das amerika-
nnche Schatzamt die Verordnung vom 20. Mai
crließ, wonach wegen des Abkommens zwischen

nkilllei -reinschast und der Arbeitsgemein¬
schaft der eisenverarbeitenden Industrie s?lvi>Z u s a tz z ö l l e auf deutsche Walzwerkerzeugnisseund fertige Waren daraus eingeführt wurden.Der Bericht beschränkt sich aus die Festsetzung"f 1 Tatiachen und überläßt es den Regierungen,die Folgerungen daraus zu ziehen . Als rvesent-
Uchcs Ergebnis dieser Ermittlungen stellt der
Bericht folgende Tatsachen fest :

Roheisen fällt nicht unter das Abkommen mitAvi . Auch Walzerzeugntsse , die in der
« chatzamtsverordnuun namentlich ansgezählt sind ,nämlich Rohblöckc, Borblöcke , Knüppel , Platinen ,Formeisen , Stabeiscn , llnivcrsalciscn , Bandeisen
Walzdraht , Schienen , Gasrohre , Siederohre und
Bleche werden , soweit sic unmittelbar aus Deutsch¬land ausgcsührt werden , von dem Avi - Abkommen
nicht berührt .

Was die Ausfuhr von Fertigwaren anlanat ,die aus Walzwerkerzengnisscn hergcstellt werden , sound zwei Fälle zu unterscheiden : t . die aroßen
Abschlüsse , bei denen die Werke der verarbeiten¬
den Industrie ihren Bedarf an Walzeiscn für Erport -
zwecke unmittelbar bet den Firmen der Rohstahl -
gcmcinschast eindecke » . Diese Preise werden mit den
Merken vereinbart und dürfen nicht höher sein , als
sie vom AusfnhrauSschutz des Avi -Abkommens fest¬
gesetzt sind . Im zweiten Fall handelt eS sich uni
kleinere Abschlüsse oder um Käufe von
Händlerlagern , die zu Inlandspreisen getätigt iver¬
den. Für diesen letzten Fall ist in dem Avi -Abkom-
incn ein Konirollverfabren vorgesehen . Tic Kontrolle
wird durch ein Zcrlistkatsvcrsahren bewirkt , wobei
eine Bescheinigung über die tatsächlich getätigte
Ausfuhr bei weiteren Neucinkäilfen der gleichen
Menge von Material dem dcutichcn Stahlwerk ge¬
geben iverden kann .

Diese Transaktion sieht zwar wie eine
Prämie ans : nach Anffasiung der Kommis¬
sion stellt sie sich jedoch bei genauer Untersuchungals eine P r e i s k o n z c s s i o n der sta hi¬
er z e u g c n d c n an die v c r a r b c i t c n d c In¬
dustrie ans den Bezug vvu Material dar , das
inzwischen zu Fertigerzeugnissen verarbeitet und
zur Ausfuhr gebracht wilide.

Darlehen, die nicht auUnwerten sind .
Der 8 00 des Auswertungsgesetzes bestimmt

unter anderem , baß alle Ansprüche ans Dar¬
lehen , die sich gegen llnterneümcn richten , die
der Geldbeschaffung und Darleihung von Geld
dienen tBanken iiiiv . l , unbeschadet anderwciter
Vercinbarnngeii, nicht misgewcrict zn werden
brauchen , es sei öciin , daß eine ivertbeständige
Anlage des Geldes vereinbart ist . Ein solcher
Fall ist jetzt erstmalig durch das Reichs¬
gericht entschieden worden . Die Siadtgemcinde
Teterow in Mecklenburg legte am 1 . Juli 1919
bei der G i r o a c n 1 1 a I c in Hannover, einer
öffentlichen Bankanstalt, einen Betrag von
200 000 Mk . auf Sonderkonto zu einem Zinssatz
von 4X- Prozent auf zehn - Jahre fest au . Der
Betrag bestand aus verschiedenen Guthaben, die
gelöscht und in ein Darlehen umgewanüclt wur¬
den . Als die Girozentrale den Betrag im Sep¬tember 1923 in Papiermark zurückzahlte , behielt
die Stadt Tetcrviv sich die Geltendmachung des
Aufwertiingöansprnchs vor. Im Mai 1926 er¬
hob sic die gegenwärtige Klage , in der sic Anf -
wertling des Betrages aus 14300 Rin . ver¬
langte. — Nachdem das Landgericht Hannover
auf A b w e i i n n g d e r K läge erkannte hatte ,hat die Klägerin im Einverständnis mit der Be¬
klagten unter Umgehung des Oberlaiidesgerichts
Eellc Sprungrevision beim Reichsgericht ein¬
gelegt . Die Revision ist jedoch ohne Erfolg gc-
blicbe» . Das Reichsgericht hat die Vorentschei¬
dung gebilligt . Ans den r e i ch s gericht¬
lichen E n t s ch e j - u u g s g r ü n d e n hierzu :
Die Beklagte ist nnstrctkig ein Uutcruehmen,
dessen Geschäftsbetrieb der Aiiichafsling und
Darleihung von Geld dient . Rach 8 06 Abs . 1
des Aiifwertungsgeietzes vom 10 . Juli 1925 wer¬
den Darleheilsaniprüche gegen ein solches Unter¬
nehmen ohne Rücksicht daraus, ob sic durch Hupo-
thck gesichert sind , unbeschadet anderweitiger
Bereinbarnngcii , nicht aufgewertet, sofern nicht
etwa der Schuldner das tSVelb vereinbarungs¬
gemäß in wertbeständigen oder ausgciverieten
Vermögensgegcnstäiidcu auzulegeii hat . Alle die
Ausnahmen des 8 00 Anfiv .Ges . treffen hier aber
nicht zu . Ob die Hingabe des Darlehens für
die Klägerin eine Bermögcnsanlage bedeutete ,
ist belanglos. Denn nicht auf den von der Klä¬
gerin bei der Darleheiisgcivährung verfolgten
Zweck , sondern auf die Verwendung des
Geldes für den Geschäftsbetrieb der Beklagten
kommt cs an . Was die Klägerin sonst noch vor¬
bringt , ist schon bei der Entstehung des Auf¬
wertungsgesetzes Gegenstand der Beratung ge¬
wesen. Die Anträge der Abgeordneten Dr .
Scheiter , Tr . Best und Keil und Genossen,
welche die Aufwertung der DarlchenSausprüche
gegen Banken verlangten , insbesondere, wenn
die Schuldner um die Darlehen nachgeswcht hat¬
ten , wurden abgelehnt oder fallen gelasien . Trotz
der Bedeilken gegen einen zu weitgehenden
Schutz der Banken vermochten sie im Plenum
keine Mehrheit zn sindelt . Danach ist über den
Zweck des Gesetzes und die Meinung des Gesctz -gebers kein Zweifel und für eine einschränkende
Auslegung des 8 66 Abs . 1 Aufw .Ges. keinRaum . (IV 506/20 . — 7 . Oktober 1926.)
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r tl , “, cn Rcichsamtcs ist gegenüber dem■J ) . Oktober um 1,1 v . H . auf 132,4 gestiegen ,oou de » Hgaptgruppen haben die Agrarcrzeng-" 0>c ain 13k,4 aiigezogen , während die Indn -
Itricitofic leicht ans 123 »achgegebcii haben .

Eine mißglückte Inlandsanleihe. Der Stadt
Chemnitz ist vor einiger Zeit von den sächsischenMinisterien des Innern und der Finanzen eine
.„ilandsailleihe von >0,50 Mill . :üui . genehmigtator &cn Bl 'jhcr ist^ cs nicht gelungen, diese
Anleihe ,)it_ für hte >-- tadt auiiehnibarcii Bedin¬
gungen ansznlcgeii . Die Stadt hat sich deshalb
zur Aufnahme eines behördlich genehinigten
tnrzfristigen Z wi sch c n k r e d i ts von 2 Mill.Dollar zu 98,50 v . H. Auszahlung und 5M v . S .
Zinsen genötigt gesehen. Dieser Zwischenkredit

ist aus dem Erlös der obenerwähnten Anleihe
von 16,80 Mill. Rm. zurückzuzahlcn , sobald die
Anleihe unter für die Stadt günstigen Bedin¬
gungen auf den Markt gebracht werden kann .

Steigende Giiterwagenstellung. In der Woche
vom 10. Okt . bis 16. Okt sind bei der Deutschen
Reichsbahn sin 1000 Stück ) 901,9 Güterwagen
gestellt worden ( 802,4 in der entsprechenden
Woche 1925 und 880,3 in der Vorwoche ( 3 . Okt.
bis 9. Okt . 1926) : für den Arbeitstag im Durch¬
schnitt berechnet lauten die entsprechenden Zif¬
fern 150,3 bezw . 138,7, bezw. 146,7.

Die Württcmbcrgische Kattun -Maunfaktur in
-Heidenheim an der Brenz trägt den R e i n g e -
w i ii n von 47000 Mk . vor. Im Vorjahre wur¬
den 10 Proz . Dividende verteilt

Deutsche Braunkohlen in England . In den letz¬
ten 4—5 Wochen sind vom deutsche » Brannkohlen -
svndikat schätzungswetsc 80 000 Tonnen Braunkohlen -
Briketts verschiedener Art mit der Bcstimmiing nach
England an Hamburgische und sonstige norddeutsche
Exporteure abgegeben worden . England hat sich bis¬
her ablehnend gegen diese Art von Braunkohlen ver¬
halten . Auch will das Lnndikat , wie es heißt , mit
Rücksicht ans die Versorgung des heimischen Marktes
die Ausfuhr nach England etwas stoppen, zu Anfang
wurde die Tonne Brikett sür die nmstrittencn Ge¬
biete mit rund 9 Rm . offeriert , später angeblich mit
14 Rm ., aber die Ware verteuerte sich im Ankauf in
England wesentlich durch die Händler und Fracht¬
kosten , in Ostschottland sogar bis auf 60 Schilling .

Stuttgart -Lübeck Lebcnsverstcher« ngs -A . -G . in
Stuttgart . ( Konzern des Stuttgarter Vereins . ) Die
Gesellschaft wird ihren Betrieb durch die Ausnahme
der K l c t n l e b e n s v e r s i ch c r ii n g erweitern .
Um bas tzleschäst tunlichst schnell ans breite Basis zn
stellen, hat die Stiiitgart -Liibcck mit der durch ihre
Krankenversicherung i » de » einschlägigen Knndschasts-
krciscn schon gut cingcsührtcn Gemeinniitzigcn Dcnt -
schcn Versicherungs - Aktiengesellschaft in Berlin
(„Gcdevag " j eine Organisationsgemeinschast abge¬
schlossen » nd gemeinsam mit ihr eine neue Lebens -
vcrsichcrungs - Geselllchast vornehmlich znm Betrieb
der KleinIcbcnSvcrsicherung mit 1,50 Millionen Rm .
Grnndkavital in Berlin errichtet .

Aus Baden
Deutsche Aörneewcrke A . -G . Mannheim . Tic Gc-

sellschast , deren Kapital 440 000 Rm . beträgt , erstat¬
tet Anzeige nach 8 240 HGB . Tic auf Milte
November einbcrufene tsencralversammlung soll
über die Beseitigung der itnterbtlanz durch Herab »
jetznng und Wicdcrcrhöhnng des tsrnndtavitals und
über die Umwandlung der Vorzugs - und Stainin -
ntlicn beschlicstc » .

Tabak -R .-G . Kehl . Ans Iiitcrcsiciitcnkrcisc » wird
» ns geschricvcn, daß die Generalversamm¬
lung am 18. Ollober ein vollständig falsches Bild
biachtc und zwar deswegen , weil cs die Gesellschalt
unterlassen hatte , die Aktionäre durch irgend -
w eiche öffentliche Bekanntmachung zur

ein zu laden . Die Vcrösscntltchiing i»,
Rcichsanzeiger , der von Privaten überhaupt nicht
gelesen wird , genügt zwar der gesetzlichen Form ,
kann aber keinesfalls als ernsthafter Versuch auf -
gefatzt werden , die Aktionäre zn unterrichten .

Vom badischen Hotelgewerbe . Ter Südivestdeutsche
Handclükamuierausschuß für Hoiclgewcrbc und
Hremdenverlehr tBorort Handelskammer Karls¬
ruhe ) hielt vor kurzem seine diesjährige Spätjahrs -
tagung in Karlsruhe ab. Die Versammlung befaßte
sich in der Hauptsache mit der Frage einer Kredit -
h i I s e sür die badische Hotelindnstrie . Alan war sich
einig , daß die erstrebte Krcditaltion so schnell wie
möglich verwirklicht iverden sollte. Die weiteren Ar-
vcitcn zur Erledigung der Angelegenheit wurden
einer Kommission übertragen . Außer dieser Ma¬
terie kamen » och V c r k c h r s s r a g c n zur Er¬
örterung . Die Vertreter des Schwarzwaldes be¬
klagten sich in Sonderheit darüber , daß ihnen im
neuen Fahrplan etwa zwei Drittel der bisherigen

, Schnellzüge genommen worden seien. Wtcderetn -
Icgung der ausgefallenen Züge wurde dringend ge¬
fordert . Schließlich ivnrdc von der Versammlung
auch der weitere Abba » der immer noch ilnangenchm
bemerkbaren P a ß f o r >n a l i t ä t c n verlangt .

Konkurse . Firma Eugen Stich , Hüttcmverks -
crzcngnisic und Eisenwarcn , Karlsruhe . Anmcldc -
irist 20. Nov . , Prüsungstermin k. Dez . — Firma
August OctzcI Söhne , Wcrtheim . Anmeidesrist
k8 . Nov . Priisnngstcrinin 23 . Nov .

Banken
Eine Bank für MöbelteilzahlnugSgeschäste .

Der Deutsche M ü b c 1 f a ch v e r b a tt b hat
zur Finanzierung der Teilzahlniigsgeschäsre sei¬
ner Mitglieder die „ Trcumoe " Treuhand¬
gesellschaft der deutschen Möbelfachverbändc
E . V . G . m . b . H. iil Berlin gegründet. Die
Trcumoe hat ihrerseits mit der Deutschen
A u t o m o b i l ba n k einen Vertrag abgeschlos¬
sen , durch welchen die Diskontiernng der Wech -
sesl gewährleistet wird , die auS den Teilzah¬
lungsgeschäften herrührcn , welche die dem deut¬
schen Möbelfachvcrband angeschlossenen Möbel¬
händler mit ihren Kunden tätigen. Geschäfts¬
anteile der neuen Gesellschaft können nur Mit¬
glieder dcS deutschen Möbelfachverbandes er¬
werben, dem mehrere tausend deutsche Möbel-
Händler angeschlossen sind . Dieser Verband ist
die einzige Vertretung des genannten Gewerbe-
zweiges . Man rechnet damit, daß die durch die
Treumoe bei der Deutschen Automobilbank zurDiskontierung gelangenden Wechsel bereits im
ersten Jahr einen Betrag von 100 Mill. Rm
erreichen . Ter Vertrag dürsce , wie Ser deutsche
Möbelsachverband mitteilt , wohl das größte
Objekt umfasien , über bas aus dem Gebiektz des
Teilzahlungsgeschäftes, wenigstens bisher in
Deutschland überhaupt eine Verständigung zwi¬
schen einem Sinanzlerungsiilstitut und einem
Fachverband znstandegekommeil ist .

vom 23 . Okt . zeigt einen Rückgana der gesamtKapitalanlage in Wechseln und Schecks , L-bards und Estckten um 43,0 Mill. auf 1.375,7 'HiReichsmark . Tie Bestände an Wechseln »nd - ch<vcrringerie» sich nm 20,2 Mill. auf 1273,1 Mill Rdie a» Lombards um 23.7 Mill. aus 11,2 Mill.
'
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C11 1,110 Rcntenbankicheineu fum,3 Mill. Rm . ui die Wölfen der Bank zurücka - il, c » , und zwar hat der U m laus au Reichb a u k n o I c ii nm 147,2 Mill. aus 2824,3 Mill. SH

‘'
, -^ 1I0M1 ösi: an slieiitcnbankschcinc» um 53nll . ailk 1r »4,0 Mill. Skiin . Die Bestände der S)i c i c

o-I ' a mÄ,cl , -., '* t),cincu habe» sich demenüvrcchcauf -o6,g Mill. Rm . erhöht . Die fremden Gelder zgen im Zuiammenhang mtt de» Zahluiigsmittelrl
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slüsscn eine Zunahme um 134,8 Mill . auf 872,1 Mill .
Slieichsmark. Die Bestände an Gold und deckungS »
fäüigen Devisen haben insgesamt um 8,2 Mill . aus
2090,5 Mill . !iim . abgcnouimen , im einzelnen zeigen
die Goldbestände ein weiteres Anwachsen, und zwar
nm 26,6 Mill . auf 1679,2 Mill . Rm .. während die
dcckungSfähigcn Devisen bei einem anSgewiesenen
Bestand von 411,8 Mill . SRm . um 84,9 Mill . Rm . klei¬
ner geworden sind . Die Deckung der Noten
durch 61old allein bcsicitc sich von 55,6 Proz . in der
Vorwoche aus 39,5 Proz . , die durch Gold und dek-
kungSfähige Devisen von 70,6 aus 74 Prozent .

Markig
b . Aus dem pfälzische» Wcinbaugcbiet, 27. Okt .

An der Oberhaardt und Unterhaardt ist der
Weißhcrbst beendet , an der Mittelhaardt werden
die Großgüter Ende der Woche fertig. Das
Mengenergebnis ist genügend bekannt. Ueber
die Mostgewichte ist zu sagen , daß diese sich in
den letzten Tagen wohl etwas verbessert haben ,
doch bei naßkalter Witterung nicht in dem Maße,
als man erhoffte . Oberhaardt meldet Most -
gewichte von 80—85 Grad , Mittelhaaröt solche
von 80—120, Untcrhaardt von 60—80, wobei be¬
sonders gute Lagen bei Tpätlesc noch eine Er¬
höhung bewirkten . Im Kausgeschäst ist es
etwas ruhiger geworden . Ersichtlich wartet der
Handel die gemeldeten großen Weinverstcige -
riingcn in Deidesheim und an der Unterhaardt
vom Grünstadtcr Weinmarkt ab , deren Ergeb¬
nis wohl für weitere Käufe preisbestimmend
sein werden . An der Oberhaardt wurden frei¬
händige Käufe getätigt in Rüßdorf zu 800 bis
810 Mk . für Weißmoste , 750 Mk für Rotmvste ,
in Ilbesheim Weißmoste zn 760 Mk ., in Hain¬
feld zu 850 Mk , in Edenkobcn zu 900 Mk ., Mit -
tclhaardter Rotweine wurden abgegeben zu 700
bis 850 Mk .

b . Aus dem pfälzischen Großobstbaugebict,
28 . Okt . Im Pfälzischen Obstbau ist eine Umstel¬
lung weiterhin in Vorbereitung . Die Ergeb-
nisic der diesjährigen Obsternte, auch in bezug
auf ihre Verwertung , waren vielfach sehr lehr¬
reich . Bemerkenswert erscheint, daß Obstsorten ,
die man noch vor einigen Jahren als ertrag¬
reich erachtete , kaum gefragt wurden und unren¬
tabel waren . Es wurden deshalb in diesem
Jahre bedeutende Umvercdclnngsarbciten vor-
gcnvmmen , besonders bei Birnen , auch viele

> Zwetschgenanlagen wurden cntfcrnt , oder , so¬
weit junge Bäume in Frage kamen , nmvcredclt.Die Vorbereitungen Ungarns und Bulga -
r i e n s i» bezug ans die Ausfuhr nach Deutsch-
land, werden besonders in der Pfalz mit gro¬
ßer i'liismcrksamkeit verfolgt. Ungarn errichtet
große Anbauzonen sür je 3—5 Obstsorten und
arbeitet auf die Bildung von Obstbaugenossen -
schaften hin , deren erste mit 200 000 Mk Regie -
rnngsznschuß errichtet wurde. Der Obstbau in
Bulgarien ist von etwa 5000 Hektar im Jahre
1897 aus 16 000 Hektar im Jahre 1923 gestiegen
und man will besonders aus den Anbau von
Rüssen und Aprikosen großes Gewicht legen .

Berlin , 28. Okt . Amtliche Produkten -
n o t i e r u n a c n in Reichsmark je Tonne (Wetzen -
» nk> Roaaenmchl je IM Kilo ) .

Märkischer Weizen : 274—277 , Okt . 294 , Dez . 290,März 292,50 , Mai 200,50—291 u . Br . Märkischer Rva -
aen : 222- 227, Okt . 242—241, Dez . 23,M - 236. März
243,50 ii . Br . , Mai 245 » . Geld . Somincraerste 220
bis 270, Wintergerste 192—205. Märkischer Haler : 183
bis 199, Dez . 265—204 , März 210,50 , Mai 210—211.Mais loko Berlin 200—205. Weizenmehl 36,75 bis
39.50. Rogaenmebl -32,50—34 . Weizenklcic 11,00— 11,75.
Roagenkleic 11,50 . .

Für 100 Kg . in Rm . ab Abladcstattoncn : Biktoria »
crbscn 58—08 , kleine Spcisccrbscn 40—42, Fnttercrb -
scn 22—26, Peluschken 22— 23, Ackcrbohncn 21 —23 ,Wicken 25—26 , blaue Lupinen 13,60—14,56 , gelbe Lu¬
pinen 14—15 , Teradclla neue 19,00—20,50 , Rapskuchen
15,80 - 16,00, Leinkuchen 20,80—21,60 , Trockcnichnitzel
vrompt 9,80— 10,20, Soya 19 .00— 20,10 , Kartnffclflok -
fCit 24,10—24,50 .

'
Kartoffeln : weiße 3,10—3,40 , rote 3,40—3,70 , gelbil .3,40—8,80 , Fabrikkartosfcln 12,50— 14,00 Pfg ,01, ^ 011̂ 60 « 6 er 2 Zoll üb . Notiz . Indnstriekartos -scln 3,80—4,10 .
Manube 'mer Prokukkcnbörse vom 28 . Okt. (TicKurse verstcbcn sich per 100 Kg . netto waggonsreiAtaiiilheim ohne Sack. ) Weizen, inländischer 31 —31 .50.ouMan6tfc6ci- 32.25—34 .25. Roggen , inländischer 25 bis25.50 . Hafer , inländischer 19 .75—20 .75 , ausländischer20— 24 . 04erste . Braugerste inl . 27—80, Fnrtergersle

^ ^ l .23 . Mais , gelber mit Sack 20.50- 20.75. Stroh .Prcßstroh 4 .40—4 .80, geb . Stroh 8 .80—4.40. Weizen-
mefil , Svezial 0 48 .50—43 .75 . Weizenbrvtmchl 31 .50 bis33. «5. Roggcnmebl 35—37. Weizenklcic 11 . Trocken¬treber 17 .50—17 .75. Tendenz : stetig .

Hamburger Warenmärkte vom 26. Okt . O e l eund Fette : Terpentinöl amerikanisches 80,25 , dito
tianz . 28,25 , SRindcrtalg Premier per 2lov. 22, ditoper Dez . 22, Knochenleim , Lederleim und Flockcn-
lederlctm 98, frachtfrei Empfangsstation . — Reis :Bei ruhiacr Marktlage ist die Tendenz abwartend ,« urmareis lolo 16 sh . dito per Novbr . 16 sh . Baten ,
eia loko 20/6 ih . Siam M6 loko 21/9—24 sh . Bruchreis5.. I 15 sh , Moulmein 000 loko 21 sh , PatnarciS un -
notiert . — ?l u s l a n d s z u ck c r : Tendenz ruhig :
Tschechische Kristalle Feinkorn prompte Ware 15/6 sh ,dito per November -Dezember 15/8 sh , Teurscher Kri¬
stallzucker 15/3% sh . dito per 'Novembcr-Dezember 15 sh .
— Kaffee : Brasilosferten waren unverändert und
bis 6 Pence höher . Am Platze kam cs zu guten Um¬
sätzen in SanioS PerlS nach dem Jnlande . Die übri .
gen Sorten waren weniger beachtet . Loko Preise un¬
verändert . Extra Prima 1.02— 1.06, Prima 0.88 bis 1,Santos Superior 0 .95—0 .98 , Goods 0 .92—0 .95 , Regu¬
lars 0.87—0 .90. Rio Kaffees 0.82—0 .90, Viktoria 0 .80
bis 0.90 . Central Amerikaner 1.10—1.05 , per H Kilo
unverzollt gewaschen , per 50 Kilo . — Schmalz :
Tendenz stetig bei unveränderten Preisen . Amcrik.
Steamlard 85 Dollar , Trans . Purelard in Tierccs div.
Standmarkc » 86—36 .50 Dollar , in FirkinS ie 5!> Kilo
netto Dollar teurer , in Kisten je 25 Kilo , netto drei
Achtel teurer . Hamburger Schmalz in Dritteltonnen
Marke Kreuz 49 .75 Dollar .

Zögern Mefit mehr
Sie können das Karlsruher iaeblati
nicht entbehren . Die Post, die Agen
turen u . unsere Geschäftsstelle nimm
Bestellungen jederzeit entgegen
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frankfurter Getreidebörse .
Amtliche Notierungen vom LS Ok' oher 192h

lfr) kg
t'arir. Krankft Ooidmari' tuu kg

Pant . Krankft. 'oldmar^

Weisen Wett . »
Logge b liniänd. )
Bonunei • Gerate
Hafer uni,Ind.;
Haler tausiaml .
Mais (gelb ,
Mala i Ueied'

30.25
24 2o - ie4 75
25 -uQ 290 .
20 00 21 00
2 . 25 - 20-30

Weizenmehl
Koggemneh)
Kleie
Erbsen
Heu
ötrob
Hi^ruebei

427 > 4375
3o 50 - 36 25
10/5 - 1100

*) Uetreide . llQiBeiilrüclue Biertreber ohne Sack . Weizen
Hehl , ttoggenmeni und K.ieie ohne Sack

Tendenz ruhig
Mostobstmarkt Stuttgart - Nordbahuhof . ( Mitacteilt

von btodert Hallmayer , Vcrkaussvermfttlcr . ) 2 l u t t -
Bart , 27. Ott . Seit 2ö . Oktober wurden neu zu -
gcführt 146 Wagen , und zwar 1kl aus Württemberg, »
10 aus Preußen , 1 aus Baden , 1 aus Bayern , 27 aus
Oesterreich , 15 aus Frankreich , 31 aus Italien , 10
aus Jugoslavicn . 15 aus der Schweiz , 20 aus der
Tschechoslowakei . Nach auswärts sind 58 Wagen ab -
gcgangen . Preis wagcnwcise slir 10 000 Kilo kür Obst
aus Italien 1000— 1100 A , aus den übrigen Landern
1350— 1420 A . Am Klcinvcrlaus 6.40—7 .80 A per
60 Kilo . — Am Donnerstag , den 28. Oktober , finbet
in der Auktionshalle von Robert Hallmayer die erste
diesjährige Mostobslauktion statt .

Nürnberger Hopsenmarkt . 2! ü r n b e r g , 27. Okt .
Tie Geschäftstätigkeit hat mit Beginn der lausenden
Woche wieder etwas Belebung erfahren : die
Stimmung ist wieder freundlicher geworden . Bei
verstärkter Nachfrage sind in der ersten Wochcnhälste
über 250 Ballen verkauft worden , wogegen die Zu¬
fuhren auf 00 Ballen , darunter 50 Ballen Bahn -
abladungcn , beschränkt blieben . Für alle besseren
Sorten habe » sich die Preise wieder befestigt , was
besonders für prima Markt - und GcbirgSbopsen , in
denen die Lagerbcstände sd>on ganz bedeutend gelichtet
sind , zum Ausdruck kommt . ES wurden für Marlt -
und Gebirgshopscn Preise von 440—525 A , für (Sin »
zclballcn prima Ausstich - Gebirgshopsen sogar 640 A
bezahlt . Im übrigen erzielte » Hallertauer 400 bis
400 A und in besserer Qualität 520 A , Würtiember -
ger 535 A , sowie an Anslandshopsen Elsässer 525 A
und Polen , verzollt 405 M . Tie Stimmung gilt
heute als ruhig , Preise für primg bcscstigt .

Bremer Baumwolle - Notierung vom 28 . Oktober .
Schluß kurs : Amerikanische Baumwolle lnlly
middling colour 28 mm Staple loko 18,87 Dollar -
ccnts per englisches Psund .

Hamburger Juckerterruivbörse vom 28 . Okt . Okt .
16 B „ 15 G „ Nov . 15,20 B .. 15,15 G .. Dez . 15 .20 R . ,
15,15 G . , Jan . -März 15,50 B „ 15,40 Jan . 15,40 SB. ,
15410 G . , Fcbr . 15,45 SB. . 15,40 G ., März 15,55 SB. ,
15,50 G ., April 15,70 SB. , 15,60 OS. , Mai 15,85 B . .
15,80 OS. , Juni 16,00 SB., 15,00 OS., Juli 16,05 SB., 15,05
($S„ Sing . 16,15 B . . 16,10 G . . Scpt . 16,25 SB., 16,15 G .

Bichmarkt in Durlach vom 27. Okt . Aufgclricbene
Tiere : 30 Kühe . 7 Kadinnen und Rinder , 6 Kälber .
Bcrkanftc Tiere : 22 Kühe , 4 Kalbinncn und sliinbcr ,
6 Kälber . Preise : Milchkühe : häusiostcr 600 A , nicd -
riostcr 550 . (( , höchster 750 A : Zuchtkühe : bäusigster
550 Jt , niedrigster 500 A , höchster 700 A : Kalbinncn
( trächtig ! : häufigster 600 A , niedrigster 550 A , höchster
650 A .

Schwciuemarkt in Schonsheim vom 27. Okt . Der
Schwcinewarkt war befahren mit 64 Stück Fcrkel -
und 120 Stück Läufcrschwcinen . Ferkel kosteten 30
bis 35 A und Läufer 40—70 A se Paar . Der Ver¬
kehr war mittelmäßig und bei langsamem Handel
blieb noch ein Nebcrstand von 70 Stück Schweinen .

Pforzheim « Edelwetallkurie vom 28 . Okt . ( Mitge -
teilt von der OSold - und Silberschcidcanstait Hei -
merlc u . Menle A .-G .) Ein Kilo Feingold 2705 21!
Geld , 2812 M Brief : ein OSramm Platin 12 .50 M .
Geld , 43 .50 M Brief : ein Kilo Fcinsilber 73 .80 M .
Geld . 74 .90 M . Brief .

Berliner Metallmarkt vom 28. Okt . Elektrolyt -
kupler 134,75 , Originalbüttcnrohzink 68,50—60,00 , Re -
melted - Plattenzink 60,00—60,50 , Originalhüttenalu -
minium 210 , dto . 90 Proz . 214, Rcinnickcl 340—350,
Antimon -ReguluS 110— 115, Silber -Barren 74—75.

Berliner Wetalltermin - Notierunacn vom 28. Okt .
Kupfer : 121,75 B . , 120,50 G ., Nov . 121 B . , 120.50
G .. Dez . 121,50 B .. 121,25 G ., Jan . 122 121,75 G . .

Fcbr . 122,25 B .. 122 G .. Mär , 122,50 B . . 122,50 G .,
April 122,50 bez . , 122,50 B . . 122.50 G . . Mai 122,75
6c, . , 123 B . , 122,76 ® „ Juni 123,25 bez ., 123,75 SB. ,
128 G . Tendenz behauptet . — SB I e i : Okt . 61 SB. ,
60 G . . Nov . 61 B .. 60,50 G . . Dez . 60,50 bez . , 60,75 B .<
60,50 G ., Jan . 60,75 B .. 60.50 « 5, Febr . 60,75 B ., 60,50
OS., März 60,75 89. , 60,50 G ., April 60,50 be, .. 60,75
B „ 60,50 G . . Mai 60,75 83., 60,50 G . , Juni 60,75 vir
60,50 bez . , 60,75 39 ., 60,50 G . Tendenz stetig .

Börsen
Frankfurt a . M . . 28 . Okt . Die Börse war be¬

herrscht von dem großen Anleihegeschäst ,
in deren Mittelpunkt * hauptsächlich
Schntzgcbictsanleihe standen . Die höhere
Bewegung cntwicklete sich neuerdings zu einer aus¬
gesprochenen Hausse . Bereits vorbörslich er¬
fuhr die Bewegung eine scharfe Fortsetzung , so daß
Schutzgebiete zur ersten amtlichen Notiz zu 15,9 kcst -
ocsetzt wurden . Bei großen Umsätzen sprang der
Kurs bis 16,5. Kriegsanleihe lagen ruhiger bei
0,747 ^ . Die führenden Aktienmärkte erössneten gleich -
lalls recht fest , da wiederum umfangreiche Kaufaus -
träge ans dem Rheinland Vorlagen , die sich besonders
aus Montanakticn erstreckten . Bochumer 176,5 plus
0,5 , Bndcrus 111 plus 1, Gelsenkirchcn 178,5 plus 2 .5 .
Harpcncr 190 plus 4,5 , Ilse machten infolge der be¬
kannten Vorgänge einen Kurssprnng von 230 auf 242,
Klöckncr 149,75 plus 2,25 , ManncSmann 125 vlns 3 .25,
Obeibcdarf 175 plus 2, Phönir 142 plus VA , Rhein .
Braunkohlen 955,5 plus 8,5 , Rhcinstahl 173,5 plus 2,
Ttahlvcrcin 153 plus 0,5 . Kaliwcrie waren zirka
I Proz . höher . Auch J .G . Farben waren ziemlich
rege oesraat , der Kurs stieg um 2 Proz . anl 329 ,
Gvldschmidt 141 plus 2. Der Elcktromarkt hevt -gie
sich ruhig bei Kursgewinnen von 1—2 Proz . Scharf
trat in der Kurslaac der Bankaktienmarkt hervor .
Diese Werte setzten ihre Steigerung von 2—k Proz .
fort . Oclalticn fest . Deutsche Erdöl plus 5 .5 . Rüt -
gcrSwcrke plus 6,1 , Metallacsellschast plus 6 .25. Von
'kuckera ' tieii gaben Badische 0 .5 Proz . nach , Franken¬
thal vlns 0 .5, Heilbronn vlnS 0,75 . Ausländische
Renten waren bei stillem Geschäft unverändert .

Im Freiverkcvr war die Stimmung etwas
fester . Becker Stahl 29 , Brown Boueri 140 .50, Entrc -
priscS 10,5, Handelsbank 82,5 , Growag 63,25 , Rastat¬
ter Wanaon 14, Ufa 88,5 .

Der weitere Verlauf brachte ein stürmi¬
sches Geschäft und eine neue Aufwärts -
b e iv c g u n g für Schutzgebiete .

Am Geldmarkt machte sich heute ein leichtes
?lnz !chen bemerkbar . Tagcsgcld unverändert bei
einem Satz von 4— 4,50 , Monatsgcld 5,75— 7,50 Proz .,
je Adresse . Privatdiskont 4 % —VA, Jndustrieakzepte
554 Prozent .

Im Deviscnvcrkehr lag das Geschäft ruhi¬
ger bei wenig veränderten Kursen . Englisches Pfund
4,8454 Dollar . Paris 159 , Belga 34,85 , Lira 113,50.
Die SMark stellte sich aus 4,2054 je Dollar .

Frankfurter Abeudböric vom 28 . Oktober . Nach den
an der Nachbörsc vorgcnommcncn Glattstelluugen . die
eine Atschwachung der Kurse veranlastten . verlief die
Abcndbörlc wieder fest und lebhaft . Für Schud -
gebietsanleihen blieb das Interesse sehr groß . Der
Kurs zog unter Schwankungen ans 17 .30 an . Kriegs¬
anleihe erholt auf 0 .735 . Von Aktien setzten Banken
die Aufwärisbewcgung lebhast sori . Der Schluß >var
bei einzelnen vorgenommcnen Realisationen gehalten .
— 5vrozentigc Rcichsanlcihe 0 .735, § chntzgebi : t 17 .20,
Savag ult . 185.5 . Lloyd 171 ult . Baltimore 98 .37,
Schantungbahn 11 .5 . Reichsbahn Vorzüge 97.8. Adca
142.5, ult ., Berliner Handels 236 . Kommerzbank 182
bis 180 ult . . Darmstädtcr Bank ult . 254 . Deutsche Bank
ult . 187. Deutsche Nebersecbank 132, Diskonto 176.5 ,
Dresdner Bank ult . 166. Metallbank ult . inci.20 , Mit¬
teldeutsche Kredit 157 .5 . Lurcmburgischc Bank 21 .
Oestcrr . Kredit 8.25.

Butcrus 112 . Deutsch Lux 179, Gelsenkirchcn 181 .
Harvener 91 .75, Ilse Bergbau 239 .5 , alles ver ult Zlse
Bergbau Genüsie 162 , Kali Aschersleben 159,
Wcstcrcacln 171 ult . Klöckncr Werke 150.75, M ^ nncS -
mann 185 . Manskelder 141 . Obcrbcdarf 98 , Phönix
140,75 . Rheinische Braunkohlen 256 . Rhcinstahl 174 .25,
Ricbcck Montan 165, Vereinigte Stahl 153.5 , alles per
ult . Efchweiler 179, Laurahüttc 88.

Kleier 104.5. AEG ult . 167.5. Aschaffenburg Zellstoff
147, Bin « Metall 66.5 . Zement Heidelberg nlt . 120 .5,
Daimler ult . 95 .75, Deutsche Erdöl 190.5, Deutsche

Eisenhandcl 87, Scheideanstalt 179, Elektrisch Licht und

Krast 168.87. I . G . Farben ult . 329.5. Felten 170, Gold -

schmidt 144 .9 . Hanf Füllen 88. Holzmann 150.5 . Solz -

verkohlung 51 .75 , Lameyer 146.5 ult . Metallgesellschalt
172 ult . NSU . 160.75, Neckarwerke Eßlingen 121 , Pe -

ters Union ' » 5 Rheinisch Elektr . Mannheim Stamm
145. Rütgers -aerke 136 ult . , Tchuckert ult . 145.5 . Sic -

menS u . Halske 206 .5 ult ., Voigt u . Häfsner 114.5,
Waldhos 202 , Allianzvcrsicherung 178 und Knorr Heil ,

bronn 187.

Berlin . 28. Okt . ( Funkspruch . ! DaS Geschäft hat
bei Beginn der heutigen Börse eine erhebliche Er¬
weiterung erfahren , da nunmehr seststeht , daß bei der
Ulttmoprolongation aus Schwierigkeiten nicht zu rech¬
nen sein wird und die Großbanken die erforderlichen
Reportgelder in der bisherigen Höhe zu 7,25 Proz .,
vereinzelt zu 7,50 . bereitstellcn . Die voraussichtliche
glatte Ultlmoabwicklung trug dazu bei . daß an den
Ilktienmärktcn die Stimmung ausge¬
sprochen f e st war und für Spezialwerte größere
Neuanschaffungen und bei der vielfach vorhandenen
Materialknappheit Haussebewegungen ein -

traten . Die Gcsamttcndenz war freundlich . Im Mit¬
telpunkt der Geschäftstätigkeit stand der Montan -
akticnmarkt unter Führung von Kohlenweiten , die
bis 5 Proz . gewannen , ferner Bankaktien , die um
2—5 Proz . anzogcn , sowie eine Anzahl einzelner Pa¬
piere . die von der Spekulation besonders berücksich¬
tigt wurden . Trotz der Belebung des Aktiengeschäf -
tes bestand auch für inländische und ausländische
Staatsrenten Interesse , wobei türkische Renten , bezw .
von deutschen Werten die Kriegsanleihe und Schutz -

gcbictsanleihe , bevorzugt wurden .
Am Devisenmarkt gab der Dollar gegen die

Mark aus 4,"005 nach . Mailand und Paris gingen
leicht auf 118^4 bezw . 158,75 zurück . Der Belgaknrs
und das englische Psnnd zeigten keine Acnderunci .

Im einzelnen waren Kurssteioernngen von 5 Proz .
an den favorisierten Ilktienmärktcn die Regel . Unter
Montauaktien setzten Sarpener 2 Proz . höher mit 187
ein . um bald darauf auf 190 anzuziehcn . Ellcner
Steinkohle plus 5, Ilse plus 4,50 , Rhein . Braun¬
kohle plus 4. Die übrigen Montanaktien erössneten
fast durchweg 2—4 Prozent höher . Unter Bankaktien
fand der Sanptumfatz in Commerzbank - und Danat -
Banka ' tien statt , da die Version über einen Zusam¬
menschluß dieser beiden Ban ' en sich erhält . Eommcrz -
bank plus 5 , Danat plus 3 .50. Die anderen Groß¬
banken und die variablen Provinzbankwerte zogen
um 2— 4 Proz . an , die Bank elektrischer Werte zog
um 7 Proz . an . Weiter gewannen allein bei der ersten
Kursfestsetzung u . a . Ludwig Löwe 5 Proz . , Schubert
u . Salzer 4 Proz . , Metallb . 5, Zellstoff Waldhof 4 . Ost -
wcrke 4,50 . Schultheiß 4 , Philipp Holzmann 4 , Gcbr .
JunghanS 4 und Deutsch Erdöl 8 Proz . Bon chemi¬
schen Werten setzten J .G . Farben um 4 Proz . fester
mit 329 .50 ein . Elcktrogltien 1—2 Pro »., Bergmann
jedoch 4,25 erhöht . Eanada . die mit 85 begannen ,
zogen noch in der ersten Stunde aus über 90 Pro, ,
an . SchisfabrtSakticn lagen ruhig , aber gleichfalls
freundlich . Hansa plus 3 . Unter heimischen Renten
wurden SchutzircbictScinleihe mit 15,50 und die
KrieoSanleihe mit 0,745 rege gehandelt .

BerOner Nachbörfe vom 28. Okt . (Eig Drahlmeldg .!
Die Börte schloß zu den höchsten Tageskursen .
An der Nachbörlc bestand für einige Sveziolvapicre
wieder reger Verkehr . Nheinstabl 192.75 . ObcrkokS
144 . Danakbank 251 . Harvener 190.50. Mannesmann
184, Gelsenkirchcn 180 . Nordd . Llond 183 , Hansa 232.
Schutzgcbietsanleihe schwächer 16 .87, Kriegsanleihe
0 .727.

Mannheim , 28 . Okt . (Eig . Drahtmebdung .! Der Ter -
Minmarkt lag auch heute fest unter Bevorzugung von
Montanwerken . Am Kallamarkt notierten Sinner .
Seil Wolff und Zellstosf Waldhof Höker , während
Zuckeraktien rückgängig waren . Von festverzinslichen
Werten wurden Vorkriegspfandbricfe und Schutzgc -
bictsanleihe höher gebandelt . Es notierten : Badische
Bank 148 . Pfälzisch : Snvoihckcnbank 141 , Rheinische
Creditbank 135, Rheinische Hypothekenbank 149. Farben¬
industrie 330. Rhcnania 84, Sinner 81 , Schwarv - Ttor »
chcn 114 , Eontincutale Versicherung 80 , Mannheimer
Vcrsichcruna 120, Württcmbcrgische Transport 35, Seil
Wolfs 63, Ben , 94, Gcbr . Fahr 39. Waggon Fuchs

Nr - 339
__

0 :53 , Germania Linoleum 205 , Knorr 185 , Mannhei¬
mer Gummi 66 , Rheinelektra 144 , Zementwerke Hei¬

delberg 129. Rheinmühlcnwerke 90, Pfälzische Mühlen¬
werke 124, Waytz n . Frenlag 180.50 . Zuckerfabrik Kran -

kenthal 90. Waghäusel 11250 . Alte Rheinische Hnvo -

tbekenbankpfandbriefe 12 .20, Kriegsanleihe 0.750 . Schub -

gebietsanleihe 17.

Devisen .
w Berlin . 28 Oktober

Buenos - Aires 1 Pes .
Kanada 1 kanad . Doll .
Japan
Konstantinopel
London
New -York
Rio de Janeiro
Uruguay

1 Yen . !
1 türk . Pf .

1 Pf . I
1 D . ;

1 Milreis
. 1 Peso

Amsterd .-Rotterd . 100 G . i
Athen 100 Drarhm .

'

Brüss :- Antwert >. 100 Belga t
Danzig 100 Guld .
He ' sinefors 100 fiun ._ M .
Italien
Jugoslnvien
Kopenhagen
Lissab .-Oporto
Oslo
Paris
Prag
Schweiz
Sofia
Spanien
Stoekh .-Gothen h .
Wien 100
Budapest

100 Lira
100 Dinar

100 Kr .
100 Eocndo

100 Kr .
100 Eres .

100 Kr .
100 Eres
100 Leva
100 Pes .
100 Kr .

Sehilling
100 000 Kr .

27
"

lO
r

I 708
4 204
2 .054
2100
0.372
4 202

581
4175

167 97
5 24

5 48
81 .70

•0 -560
18 45
7415

111 72
21 .525
104 97

12 83
2 .442

1 06
3 035
63 .42

112 21
59 30
5 870

i . uk .. i /.UMChltg
28 . 10 t . Briefk .
1 708 » .nr 4
4 204 4 0015
2 54 e , ,1C4
2 090 + 0 .01

2 ,' 61 e 0 .05
4193 F 0 .010
05 1 F ' .' 2
4 .175 • 0 .01

1 7 .87 ♦ .42
5 4 F f .U2

58 43 > r .1 «
1 .42 + 5 .10

10560 F 5 .04
18 .06 t r .c4
7 415 f r-.r ?

111 .68 + 5 .28
21 475 F ' .56
104 69 + ■.24

12 89 f 5 .54
1 440 * 0 .04

5097 F 0 .? f
3 031 F 0 .01
i3 52 F 5 .16

112 .16 + r .9P.
>9 28 * 5 .14
5 07 / e ' .12

Basler Devisenbörse . Amtliche Mittel ! u r s e
vom 28. Okt . lMitgctcilt von der Basler Handels¬
bank . ) Paris 15 .00 , Berlin 128.22h >, London 25.14 -a .
Mailand 22.20. Brüssel 72.17!4 . Holland 207.40 . Neu -
york (Kabel ) 5 .1854 . Nciwork ( Scheck) 5 .1814 . Eanada
5 .181L, Argentinien 2 .1114 , Madrid und Barzeloua
78.40. Oslo 129.50, Kopenhagen 138, Stockholm 138 .50,
Belgrad 9 .15 , Bukarest 2.90, Budapest 72.50, Wien
73.20, Warschau 57.50 . Prag 15.35 , Sofia 3.75.

Berlin , 28. Okt . Ostdevisen : Dan,io 81,42 bis
81,62 , Bukarest 2,35—2,37 , Warschau 46,48—46.72,
Koitowitz 46,43 —46,67 , Posen 46,53—46,77 , Reval 1,114
bis 1,120. — Noten : Polen große 46 .4314—40,9114,
Polen kleine 46.00—46,54 . Estland 1,10M — l,llK , Li¬
tauen 41,29 —41,71 .

£rgänzunsskurse
«um Frankfurter Kursbericht .

Die Kurse verstehen sieh in Prozent

OeiitieheHtaKMna
27 10.'waujreanieihe

4w/,. Baden . . .
10. V. 190*. 14
io . v . 1919 . . .

3 1; - ab <rest . 0 630
rfl/*° (>v . t90S. 04 0 630

Ress . v . 1399 0 600
W Reihe . . . | 0 ..50
36, »/^ abgesf . . j — . —
9 * IIpMPP . j — . —

28 10

0 710
0 710
0 >95
0 695
0/ >80
0.580

t°;n Hessen
1°/,, Wdrftemh

V. 1861-65
«'!, •*/„ von 1901
"VoSHchslsche

Staatsanleihe
i'* ' Vntp

27 . 1 .

0650
28. 10.
0 700
0 710
0 710

Pfandbriefe .
Htaiz .Hyp .8tdh . I 13 90 ' 14 . —
Rhein ! 12 05 12 17

Unnotierte Werte .
Karlsruhe . 28 Oktober

Mitgeteilt von Baer & Elend , Karlsruhe , KaiserstraL 'e 20*

Alles zirsa >n stark pro lUOU;—

Adler Kali .
Api .
Baidur .
Orindler Zigarren . . .
Itterkrattwerki . , . .
Kammerkirech . . . .
KrQgershali .

♦44
♦30
*20
♦20
*40

• 129

i.andeswlrtschattsstellc I —
Moninger Brauerei . . j *130
lltenhurger Spinnerei . *120
.'astatter Waggon . . . *15
iodi ft Wienenberger . *52
Tabak hauaelK - A -O. . . —
r.uekerwaren hpeck —

Die mit 4> hpzelehneten Kurse verstehen sieb In %.
x = RA pro P . A 1000 . - ,

Frankfurter Kursbericht
Die Kurse verstehen sich in Prozent

Fremde Werte .
Dentsehe Atnatftpiipflere .

27 10
0722
0 850

tteiche -Anl .
do.

Dollnrech -Anw .
i \ Pr Con^ols
8*̂ 63dmiu.v.l901
3VA - f.1875^ 0 -
4#/0 Bjyr. Aol«iht 0 680
SVABan Allr.Ial 0 68J
8% ßayr. E.B.Am«ihi

Pri« .
V!i % do.

do . Uonv .

28, 10.
0740
0 850

0 630

5% fftl.IBJlB .Sllb.
Mn. tinJCilä )

3°/o Mti mv .iBDirt

5°/n Mexikaner
Tamaulipap .

Türk v . 1912
Anat . rj. I

5°/flTohuantepec

27 . 10. 28 . 10

44 75

36 5036 87

22 50
18 37
3175
28

22 50
17 62
30 37
28

Transport werte .
Hapag . . . 30o 183 75 184 50
Nordd Uovd 40 169 60 171 -
BaUim.u.OhioK 9/ — 9 / 75

Had . Bank . 100
Oirmif. b. flaf.B. 100
Ütwch . Bank 100
L)i8conro-(3 . löO
Üread. Bank 8»)
Metallbank 160
Mift. Credlfb 20
OesU 'redifanst .
tik . Crrdith 40
8üd,f )lflk -a 100
Wiener Bankv .
Warft . Nofenb.

Ranken .
27 10
148 . -
242
182 75
170 5
160 . -
156
146

« 35
135 -
148 - -

28 10
143
250' 3 >5O
175 -
167 -
tb ! . —
'.55

8 .27
135 . -
140

5 60

Industrie werte .
Bochum Guü7o& 176 - 177 -50
Buderuw Kia . 200 109 111 75
Otstb-lBiera. 8r. 700 ( 74 178 50
Gelsenk Bg. 700 175 — 160
Harpen . Bg. 1000 184 - - 191 50
NsRneiR.fthnii.600 180 50 185 / 5

Manaf . Brh . SO
Phonix Rgb . 600
Tellus Bergh . 20
l.aurahattu 100
» rau . NNalle 12U

Adt Gebr . . fiO
Adler &Upp . 25ü
Aach . Zellat . 400
» ad . Weinh . 1«
Slt .lich .F. DbH. 2Ü0
Eli . Uhrinf. For 400
Bay .Spiegelg 00
Cemin.w.Hnailb.30 '
Oh. Albertw . 300
Daimler Mot . M
üt. GndftSiibscb140
Jsth.lirla LOO
0Tcnr*iot1 Widrr.öO
Bis . Baiser «!. 40
Kl.Dient u.K-rW 1

27 io 28 . 10.
IV 37 140 -
138 - 141 . -

99 - 10
83 75 89 2

46 - 45 50
106 - 1C5 -
146 50 l4o 50

8 -
120 -

30 -
64 -

1 ? 0 -

8 -
121 -

3012
66 -

129 50
154 50 156 -

95 50
177 -96 40

175
160 -

71 -
50

160 -
70 -
5025

165 25 169 26

Kl. Bd.Wolle 100
» mag Krankf . 6
Rirt.iSthm .lfi. lOOO
EUlin . .Mach 100
Kttig . Spinnerei
Kaberfk8r .hl . 80
I.*G. Karbenmd .
«iebc . bahr luu
Piinm«ci. Jehtt 120
5« . P#N#r. tWitl.100
Knchs Wau'jf. *

(4ritzn .Mach.300
GrOn k B1I1. 180
rtaiü A Neu 300
(ianfw .KOBR200
(feddernh Kupf .
Hoeh -u.Tiefb 20
Holzmann . .80
Holzver .-Ind .80
(na? Erlang . ‘4>

27 . 10.

0
2
350

35 -
66 30

207 -
31 -

325 75
39 -
86 50
82 75
0 550

12175
50 25
83
Q3 -

143 50
50 -
74 75

28 1 •
51 95
0 360
37 50
66 37

207
91 -

328
39 50
88 -
83 -
0 .530

118 -
122 50
50 25
88 _
94 -

148 25
50 .
74 -

27 . V . 28 10.
lungh .Hebr . 140 97 75 100 50

Klang. Hiitn 120 — - 135 50
Karlsr . lisch . 60 39 -7o 39 25
KjiiiStkiuLIL *» 89 25
Knorr . . ,60l ’ 9 . - 137 -
Kons Braun 1, 45 50 A7 —
<rauBI .okom .50 6a 50 65 50

baniever . 150143 145 50
Lechwerke 250 U2 25 11210
1̂ d . 8picharz50
I.ino 'eumw . 120 - * - -
Lnd . Walzm .500 . 06 108 75
Ma-nk Hoch 140107 12 10712
McenusStam HO 5150 5212
«lot . Oberus . 250 — 63 -

Heck . Kahrz . lOOU5 _ 116 -

. eters Union 90104 . —
Pfllz Kiba.KiriltäO 63 -
Porz . Wessel 100 — . _ 71 -

27 . in
Reiniger , G. 90 97 50
Bkilniik .Mnrt. 100 44
Rhens . Aach . 60 85 37
Roddens . . . . —■—
Rockforthw . 10 — . —
RQteerewer 160 130 .10
' ChlinkftC .1000
Schnsil. Fränkin. 100 83 .75
icinmis . (ickiil. 60 / 3
Sein . BerneielO 70 .50
ächuht . Herz HO 63 50
Sichel & Co . 40 - . -
7nnimElit .Biti.10O - . -
Sinalco I>tm . 40 53 . —
sndd . Metall 100 “

2k.
9 /

144

133

33
73
6
60

52
8078

.ninnt . Kitiglul* — - . -
UbrsRf. Firwii. i. 40 26 — 27 —
Binsel.NQrn . 200 — 87 -
fltnt &H2lfnirlSti.)26 | 1I . _ H4 . -

i VsltobmStilo.Kih..’Vl 57 _ 58 —

27. 10. 28 10.
WayHKbKreyt .40 130 25 >30 . —

dell . Wldh .StlOO 198 - 200 . -
Zuckt . Wagh . 40 113 - 114 .50

„ Frankth 40 91 50 92 . -
Heilbr . 40 113 25 115 -
Oftstein 40 144 144 .75

. Stuttgart40 113 55 _ __

variabel
Benz Motor. 60 — . — — -
Osch. Petrol .160 —
flro6U. W0rtt .20

anruneriarleil rn
Bad . Kohle

6% Hm Brsnnk.
ä°/0 PriiB.tliis .JUl
5°/,. PreiK. Riitns
5°/n$i ck.8nink .il .>

610

839
330

12 75
610
übO
825
330

Berliner Kursbericht
Die Kurse verstehen sich >n Prozent

Reichsbankdiscont C %. KeicbsbanUlombordsat * 7 %

l 'estvertlnxiiclic 1Vort <

l»/o L. E . Kohlt
y»/0 Pr . Kali .
Ooloaniethe . .
Doli .- Schatzan .
4l/jScl »ate . i V-V
50/oD.Keichsan
♦°/o
*y /ft *4
tv« Zchutaxed .
6p .*PrAmfenan
i^ oPr . Conaolt*
3»/Äo

**
Mexlkanex

♦ViOest mu . H
40,0 Oi*pt Goldr

Uest . Kronr
| 0,o lurk . adm
\% T Ba*rd . 8 . 1
lrO/0TQrk v 1905
*o/0 T Zoll 1911
40/0T 400 F . Ufi *'
|0 0 i nst Goldr
t*/0 Ung Kronr

Teuuantep
i 'k

Bad .Scnatb .
Bert tiyp «»fheli .

W . 7-Su . Atnj .
Io . Serie Lt, ‘M
io . Serie J >
io . Serie .
io . Kumm. S .l *r
IHaei ). Hypnth

8 . I , 4—24
f ranrt . fciypbk

8 .4 . . .
Krankt . Plandb

S w. 44. 4«>-Öd
Gothaer (4rund

kred Abt.
du \ bi . n
du . \ bt . 2ä .
io . Abt. V* -
io . ibi . J3a

27 . Vl
12 70

5 60
95 90

0
~

662
u 72
069

O6i5
084

13 45
0425
0 9j
O b 5
0785

23 87
23 60

28 10
1252

V6O
S6 -4U

0 7
0 .735
0 70J
0 700

Oh
1/50
0 445
0697

0 71
081

24 -

1 ' -

1J . - 13 05

530 öi -

1330 13 18

13 70 l4 . -

14 70 14 80

' 2 99 2 95
3 98 4 02
U 88 0 88

tJambg . Bypbk .
8 . 141- 690 .

Uecklenb . Hyp.
n. Wbk . 8 . 1-8

Melnmg . llypb .
Em . T—17 . .

do . RrSmienpf .
do Em . ls . .
do Ein . I!' . ■.
Nordd .Orundkr .

8 . t—W . . .
do. 8 . 2" . . .
Preuli . Bodenki .

8 . 6- 22 . . .
Preub .Centralb .

v — 99. n —12
Preuu . Komm.
RreuB. Uypbk .

1904- 06 . . .
i’reub . Ptandbr .

27 . 10. 28 10

11 -
770

1081
10 65
0 270

10 95

7 60

1081
1065
0 265

11 25 1160

10 35 10 60

11 35
4 03

11 .35
4 25

12 90 2 92

15 - - 15 .20 8 . 17—83 . . 11 03 1105
27m
29

lt 30
do . 8 . itt . . .
do. Komm . Em

1812
31 SO

1- 1L . .
ib .WfSlf . Kod .

4 29 415

14 30 24 37 kredbk . 8 .1-Ei 11 35 11 4 .
3 .10 3 10 do. 8 . 14 . . .

32 - do . Komm . 3 . 1
29 - do. Komm 8 . -

briefe iilKenbnii n - A ktlen
8och bann . Ml
dOd l’.isenb 80*
Ualtinini e
I.uxeinb P .H .B
Scnanruni :
Panada -Paclflc

107 10725

95 50 96 50

10 10 2
86 - 89 50

^ chi ^ alirta - Aktiei .
j . Austra . , 187 50185 -
iiapac . 601 l8l 25 184
Hamb ROd. 170 - 171 -
hin *., . M 22 / 229

Kuamns . . . . i9o - 181 50
•uiu -i .iuyd 40 169 - 169 2b
7eretn Elbe 30 t273 85

liank - Aktiei -
, ank i .uiuu - . u 168 25 169 / 0
Hai in . H. Vel . a 13 / 2o 144
Bayer . H . u. Wb. 173 50 179 50

Bert. Ran .ö . 200
Oommrrzbk . b*
üanusi . Bk . 101
Deutscbeßk .lOi
O. Oebers .B.1001
Dlse .-Koni . IM
Dresdnei Bk . 80
Leipz.Creo .A .2ii
Uitt . Creditb . 20
best . Credit .
deiche bank öd
Rh 1’, ." ' Ml *
Rhein Weslf.

Hou .i red . Bh
Wiener Banke

27 . 10
230 50
170 50
24 12
182 75
126 25
171 -
160
137 50
147 25

8 35
16125
135 -

175 -
5 -75

28. in.
238 50
179 . -
248 -
185 -
130 . -
1,5 . -
165 .
141 50
1 . 8 -

812
163 -
135 -

175 25
5 75

. rnnerei - Aktien
Engelhard 157 — 159 -
SchöfTerhof Br 264 - 264 —
Schniteis Patz 2/3 12 274 -

ln <t ns tri e - Akt len
25 75 25

lt
tacb . Leder M
\ ccumulat . CO*. . — 153
Adler ft Opp. zM 130 50 131
vöiern oTaH2(* 13 , -
Adlwerke . . 4< 105 75 105 —
A.*U . i. veik . 60» ’ b9 50 159
Ultr .EIrM .G . lu 166 12 166 9
\ ramendi . P . öl 169 189 87
Vn^i .Con 0 . 101 . 9 25 99
vnna . 8tcin . 59 - 60 —
XnneneilinB 38 - 36
\ sen . Zeltet . U> 14o 75 14/25
viurs .Nrb .M.2H 102 7s 103 -
« aic » t*3iascli ^
üaroD . Walzw

âaal » A.-ü .
iav
J. t> Bemheru

iler^ei Neid , ü«
ilt . \ nh . M. Ui*
.{enrm .ii . VV
Bl . KarL .ü HO
M . Ma^clna . H"
ller/ .eiiui* Vi. 1(*
Bin « NürnD . W

Uebl .Böniei
Brik .

N Kohl**1'-H
Breiten
rvi.-it. jrr
Brem . Vulk . iUK

W'illkä lOOi
Bruwn Bov .AC.

108 -
95
68 25

2C9
94 50

215 -
62 50

161 2 -.
102

9o

107 50
^3 60
67 . -

ao -
96
18 50
6 -: 50

:62 / d
114 - -
94 -

65 75 66 -
173 25 79 -

189 192
196 - 206
131 130
193 50 193

2
14o .5Q 148 -

Buderua . . 80*
"liiach WairR. St

Uamto x Ki . 2U>
Qarloit . Wase .
dem . Buckau .
„ Heyucn 4*

Gelsenk . lOOi
„ Alben . 30>

;onc . Chen ».
ont .Cautchouc

jf &ltnlei . . bO
'elm . Linol K»*

Jeseanef Cae
.)ecu A» lei . 15»
„ Luxem ‘ g . 70i
Osch . r.n.ölK . h»

„ Erdöl . 4(X
rt Guü8t&ni
„ Kahw . 20«

Öpiesreljel .lOt
Tou u. St . ö*

.. Wolle . . #
. Eisenndlg . ]*

„ Maschinen
Jonneisni . öüt
Jreed (l &ru. ö*
,)llren . Met . lUO»
JQrkopn . Iö<

FiRcnh .iO»
Dyckernoft . ♦
>rn Nobel 12

-imtr . Brk . tH>
iisen . Kraft 26
lek . Lieiei . 2t>
Ucb *u .K/ . ft

•:f Bd Woll
.mail k.' ll ><
nzinsrei W HX
r an ei raw
rncmanii •>
achw B« . ikX
ns Sfelnk . 70

e’a ^crBlpisr .H '
U-ö . Karb . Ind
reldm Bat) . tV

Krankent .Zuck
tiankonia 1

[ r nearichsh . Ä1
j fi . Kris « . . .

i*uch - W .%*rc . 2
t» a ' ttritt . t-w . 10'
'^vb .vKonlp
) el«en . B^v .7i'

27 . 1 '
109 12

75 - -
22 75

117 50
118 25
115 75
102 —

.7 -157

12 ^
50

28 10
111 75

75 -

23 -
11775
118 75
116 75
101 50
158

77 50
126 25

? 6 5p
160 2o
15475

i » ! 8
110 .
175 25
120 -
128 87

96 -

189 -

1S6 ^-
>67 87
a2 -

1UU 25
13- 12

«*4 -
I7v
181 - -

100 -
32 , 50
164
16 / 50

91 öo
з .

28
/ 22o
и .6o

480 -

reisen . GuÖ . 4tt
iienschow . 40»
•Jerm . Zein . 14r
ies . .,ei l nt . lo
i. Girmen & Co .
ilockeuBi .
lebr .Ooedh .lö*
rh . üoldsch . 20
Jothaci Wae . Üb
lörlitfcWa^ tt .a'

i3reop*n . W . 10»
Jrltener . . 3lx

rlacketü . Dr. 4(
dalie Masch.
tiammei . Sp .2lx
.ian . Mascn. 16*
dann WaKR . 8*
ianaa • 'ovd S
Harburg W . Q .
iarkorf Bgw .2>
larpe »’«r Ibtx

rlartmann . 6*
J. HeoUniHiinHtii
ledwi ^nh 36

Heid k Kranke
lilperi Ma. v-
dlrsch Kupt .16*
iloescb Eie.
Hortm.StÄrkeft
iohenlnhew . .
lolzmann . 8l
N. Hoich
lofelb .-Oes. 70
iowaiUw . . 90
lumho <di M. 2>

fjudw. Ha«feit'
; . M. Hutsch . 8
‘mtf .Siednc.h .2i

Ilse Bergt ). 2b
JeserichAniih 4
u . JQUH k Co ft
lungh .Gebi . 14«

ŝ aiua Porz , io
valittiaum . 3U
vahAdctH’ra .14
varlet . Mncb . »
vattowtte . Hgi -

•/' ' nr -vt <*>
Koblm . Starke

völn-Neuess . ^
Khln-Kortw . 14
Kosfh . Cell. 8i
Krause k Cie. 6b

28 in27. 10.
28 .75

168 -
187 -

81 50
139 50 141 - -

lv4 -
120 -

94 25 94 : 0
160 * 0 161 . -
112 - 115 . -

68
1350
6 -
83 -25
60 -

88 -
13 50

83 12
60

183 50 193 . -
40 . 4175
V6 0 8d -

172 . 176 25
83 - 8 t .SO
7150 74 2a

127 75 127 / 6
151 25 156 75

/ § li 78 2?
29 3 / kr'
43 .75
9250

166 75 1

29 / o

92 75
69 -

70 - 70 -
28 50 28 „6t .7S 61 -25

224 . 236 -
131 - ! 33 75
>30 2a 13t 23
9s 50 100

96 SO 96 75
60 50 Ins

15? 6 / 15 ' 87
40 40 SO

144 25 >43 SO
' 00 . 112 50
145 75 145 50
62 7s" ,2 12 ' 63 7
05 85 . 75
65 25 65 . -

27 1» 28 10
Kronpr .Met. 1» 110 50 114 -
Kytfh Hott« a 72 - / 9 76

f^anmeyei . löt
baurabQtte . 6b
’̂ eupoidsgr . 1K
vinue Eiern. 1<X
.mdatröm 20

Üngnei W 14
Unke Hot)m . l2t
Ludxr. I/Owe 30C
0. I.orens . OC»
U>tb . Prt . Ce . 4^

Qdensch. M. fr

rlagaebg . M. fr
0. D. )lagirus6b
Vialmedle 20b
vfinnesm '-0«
Mannesrn . Mul.
uau «.. Herub . i*
vlartenh .b .R . S>
M.-Kb BreuerlO1
>lanch Kappel .
Maximilians .12t
vlcb Wb Mn . 4<
W Web . 7ift . 10»
vleyer Dr . P . 2b
Mia- . 2f
Vflx AOeneetlO<
Motoi .Deute 160
'ldlh .Renrw .70n

tieck .Kabns .U*
>iept . Schiffs ^
'Mederl . Kohl .2i
'Jitritfabrik .8»
'•ordd . 8tgt 6fr

V " ' mirV
Sordw . Krafixr .

i . iierk

küersch . Kbl. fr
. Ktsenind . IS

144 50 144
84 . - 87 60

138 - 137
160 - 161
168 50 169
103 50 103

79 80
- . - 112

114 50 114

102 75 102 —

109 50
6725

13^ 3?
5925

1
*
260

176 -
195 - -

88 .50

126 -
131 50

, 1 .12
155 . -

114 - 122 -

180 -— 184 -

160 25 160 25
151 7 156 . -

81 - - . -
73 .25 74 -

98 . - - 9 -

112. -
65 -

185 25

12 75
17o
‘» r
124 50
133 60

73 50
160 -

Kokeweik .Uk, 143 -
öO* 57 25öekinK-ät .

>r/»nstein Llx U9 -
i*an ' er A.-G . 93 75
.'bön .Me»ub .6(^ 133 25
:ui . Pmtec.h fifr 126 -
’ittl Werke . 13 144 -

itatau . VVas. UA 3 . -
».avenii .8p . 301 —. —
tcMChfil tftM .KX 05
tieieuoiKPap.ia ^ 00 5C
ab . ßraunk . 90t 251 .

14425
bJ -oO

119 76
93 -23

140
129 75
144 A)
73 50

96 -
200 50
254 . -

1b . Klektra 100
^ Mettali . . .
„ 8tan <w . . 900
„ Naeu. Hg . 10b
,, Spiegeln . 30t
^ W Klb ^ . Hfr

Rhenan 'aChem .
Rbeydtelekt . >0
ftiebeck Montan

. u . aietie .
Xock .ftSch .UXN
4oddergrube4 (X
iombach H . HfK'
iosent .Pors .lKX
-fQteercw . . 10t

»acbeenxverka
''Ächs. rhbring
Porti . Zem . 15»

>Lcbs. Waggun
äLcbr-. Webst .
3aizdeuurtb lfr
SautreiQ . il . fr
sarotti . . , S.
Senate » Blerb6b
Scbeideman .ax
Schering cd . 25
^cbl . Texril . luo
>cbl . 7Ank 10»
H. Scnneloer fr -
Scbölle » Kitort
Schrift* Ofl . lfr
Schub &Saiz lfr
Sehuckerl . 7fr
s«ck Mn h lenbau
Seeheca . 20f‘
Siegen Solln . 4*
:iemenAOIa*a ,0
SiemensHal .ffr1
^Inne» lfr
4taÖturtCh . 1fr
Stett . Cham . -«»

Vulkan 13
fiuttO ^tinneMfr
•<Mh » * < ie
Stoewe»NAh 2fr
Stoib. Zink 1fr
-' trai .Hpiclk.fr»

i'ateuriaa fr
Tecklenburg .
Teifton Berlin ÖC
Terra A.-ti fr
Lhate Eisenh .
i’honie . fi 4fr
Trans ladio 1V
Tarn , r'ioha Sfr

27 . 10 .
140 - -

28 . 10.
146 -

16912 171 .

180 25
124 -
84 50

2 12
164

94 75
Ä -
14 -

112 75
130 37

116 50 114 50

180 -
123 -

84 -
2 .>5

164 .25
94 .87
71 .-

525 -
16 12

116 -
133 -

175 -

W -
156 -

28 -
43 75

235 -
61 .50

Ul -
90 - -
5j -

22
'
fO

141 . -

54 -
63 -

169 .
03 75
79 .50
61 60
88 -
6212

145
'
—

90 -
166 87
154 -

103 . -
19 -
39 -
36 60

' 09
29 25
8012

177 -
45 -
94 87

Ido
144
153 60

27 .50
43 50

240 -
60 -

155 -
92 . -

21 -
144 . -

53 .50
63 . -

IbdSO
20o -

60 -
°1 -12
8b -
o2 . -

145 25
90 -

163 -
153 75

18 75
89,0
35 75

06 50
29 50
80 -

27 . in 28 . in.
Union olicm.Fi 82 60 £4 50
union II »sohin 69 66 —
* orzmcrFap .c. Ir,7 “ fl 1 7 25
y . Bl .Fr . Uum * 74 23 7415
V.Oscn .NickaCIi
V.OiaiiiKlb .St»
v'et . Jutt ö . I(k
V. Mi . Hallcr22i
V.Schf Bern . *
ver .BrahlZypei
v*iktoria -Wk . fv
Voge . lel . Dr.4
VogtI . 11a. oh . 4.

., Thiliab . 141
Vor . Blei .dp . IW
»Vanu .-Wk. U)
vV,h tPt . «■***n be fr
We„relin -Rus8 .
vVex
Wem». Kam . ü>
<Ve8tere*rein !b>
Wd . D.H&inmö
»Vtl . Eis , I4 ». 25(
Westi . Kupt . lfr
Alick . Zem . wn
Wtibeirrisn.K 'it
Witten « uB. au

' 78 - 172 SO
320 - 321 . -

R3 - 85 —
68 50 63 12

190 192 50
>775, ^6 25

103 25 105 -
94 . - 94 87
- . - 62 25

196 SO 1 ?8 50
161 . 164 -

99 - 98 50
120 - 120 -

37 87 3 > 25
16975 17 -

86 . - §3 -
56 - - 56 -
81 - 81 . -

139 - 141 50

I ? “ » M
Wittkop r/b .l4‘ 132 50 131 bü
■t . Wnlfi . . w 68 .37 . 9 . -
deltz . lisch . IC» 161 _ 165 r 0
2elistofl - Ver « 1 : 1 5 r ici 50
deilsr Wala . IC 19 / 5^ 210 75
äimmermsv . 4i 13 13 -—
dvtckai . Ms . 21 57 . — 57 -—

Kolon inliverto
230 - 242 . -
. 60 8 5 -

36 60
« lirnirreh

100 - 105 -
65 - 67 0

9\ rsiinr , o n c «- K n ine
■rem . liesitt . S40 77 50 78 —
) .Schathrh . 60ti ILO - 123 50
isen Meyer l#

rch Catn nkt
eu-Guinea .*tavi -Minen
Vif htnnitl .

»scn . r - tioi . i»’
Inman-Salne *

rein .Iut . 5Sp. IOC
Trßn & Hilf, lfr
Knorr . . . ß<
Kol ! &.Inur <12fr
Mol Mannh lfr
Rhenan . Chm fr
Schuhf . Herr, fr
Wie«!. Tod 2fr

122 50 12 '
1 39 - 139

77 f 0 78 - _
38 37 38 50
84 12 64 -
62 - 65 87

107 - 107 -
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